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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Marica Marioni & Jef Everaert (BE/IT): „In Difference“ Das Rad
neu definiert: Jef und Marica fühlen sich durch ihre Unterschiede einge-
schränkt – in ihrer Denkweise, in ihrer Sicht auf die Welt. Ihr Duo scheint
keine gemeinsame Basis zu finden. Zu unterschiedlich, um sich anzupas-
sen, zu verbunden, um sich zu ignorieren. Im Zentrum dieses Paares: ein
Metallrad – zugleich Bruchlinie und Schnittpunkt. Es wird zu einem Ort
des Austauschs, der Verwandlung. Durch es lernen sie zu kommunizieren,
fallen zusammen, erheben sich wieder, um neu anzufangen.Ihre Körper
suchen nach einer Sprache ohne Grammatik und erwecken einen inten-
siven körperlichen Dialog zum Leben – sowohl metaphorisch als auch ab-
strakt, indem die Begegnung zwischen den Unterschieden zu ihrem
kreativen Motor wird. Was bedeutet es, zwei zu sein, ohne zu verschmel-
zen? Können wir ohne Kompromisse, ohne Verschmelzung, ohne Hierar-
chie koexistieren? „In Difference“ bietet auf diese Frage keine Antwort.
Aber es inszeniert sie. Marica Marinoni wurde Ende Oktober 1995 in
Mailand geboren und studierte an der Zirkusschule Turin und an der
Hochschule CNAC in Frankreich. Jef Everaert stammt aus einer Familie
von Wissenschaftlern und Musikern und wurde Ende Oktober 1999
in Belgien geboren. Auch er studierte Zirkus in Turin, in Leuven und
am CNAC. Das Spezialgebiet der beiden Ausnahmeartisten ist das
Cyr Wheel. Am 17. und 18. September beim Atoll-Festival im Tollhaus.

n Le Groupe Acrobatique de Tanger (MA): „KA-IN“ Atemberau-
bender Blick über die Mauer: Mit einem furiosen und bildgewaltigen
Zirkus-Theater kehrt die famose Tangier Acrobatic Group wieder nach
Karlsruhe zurück. Als Circus Ballett für 13 Artist:nnen und Tänzer:nnen
bezeichnet die französische Regisseurin und Choreographin Raphaëlle
Boitel ihre erste Zusammenarbeit mit den Akrobatinnen der marokkani-
schen Truppe. Die wurde im Jahr 2003 von der Zirkusaktivistin Sanae El
Kamouni ins Leben gerufen, um marokkanische Akrobatiktraditionen mit
urbanen Bewegungsformen wie Parkour und Breakdance in ein modernes
Licht zu setzen. Das Programm „KA-IN“ verbindet junge Formen der Be-
wegungskunst mit waghalsigen marokkanischen Menschentürmen und
Salti ohne Netz und doppelten Boden. Die entstanden ursprünglich aus
kriegerischen Techniken, um Blicke über hohe Mauern zu ermöglichen.
So ist die Fusion der Künste auch heute ein Brückenschlag und Blick über
Mauern zwischen europäischen und afrikanischen Kulturen, die doch nur
durch ein bisschen Meerwasser voneinander getrennt sind. Mit atembe-
raubender Körperlichkeit, Leichtigkeit und Humor entsteht eine Perfor-
mance, die Tradition und Gegenwart, Zirkuskunst, Tanz, kollektive Energie
und individuelle Sehnsucht miteinander verschränkt. (Foto: Pierre Plan-
chenault) Am 17., 18., 19. September beim Atoll-Festival im Tollhaus.

Bis 8. November täglich geöffnet
Vom Schloss Villa Ludwigshöhe

schwebt man hinauf zur Ruine Rietburg.
Gastronomie an Berg- und Talstation

www.rietburgbahn-edenkoben.de · Tel.: 06323-1800
Anfahrt: A65 – Abfahrt Edenkoben

http://www.schwimmbad-henne.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.weingartner-musiktage.de
https://www.atoll-festival.de
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n Kolja Huneck & Luuk Brantjes (DE/NL): „Symbiosis“ Zwei Zir-
kuskünstler und zwei Handschriften schaffen ein Erlebnis, das lange nach-
hallt. Zirkus, Magie Nouvelle und Objekttheater verbinden sich zu einer
faszinierenden Symbiose. Jonglage und Akrobatik verschmelzen zu einem
überraschenden choreografischen Dialog zwischen Künstlern, Objekten,
Material und Raum. Das eigens angefertigte Kuppelzelt wird zu einem
Bühnenraum, in dem diese Elemente ineinander fließen und das Publikum
in eine immersive Welt einladen. Das ist überraschend, faszinierend, rät-
selhaft und schlicht phantastisch. Oder wie es in einer Kritik hieß, reich
an Momenten, „in denen ein Künstler sein Publikum mit Noch-nie-so-Ge-
sehenem vor Begeisterung fast von der Zirkusbank kippen lässt.“ „Sym-
biosis“ ist ein Projekt, das von Kolja Huneck aus München und Luuk
Brantjes aus Rotterdam ins Leben gerufen wurde. Die beiden zeitgenössi-
schen Zirkuskünstler lernten sich während ihres Studiums an der Zirkus-
schule Codarts Circus Arts in Rotterdam kennen und schlossen sich 2022
zusammen, um ein performatives Konzept zu entwickeln, bei dem zwei
künstlerische Handschriften miteinander verschmelzen. (Foto: Lily Schlin-
ker) Am 18., 19. und 20. September beim Atoll-Festival im Tollhaus.

n Claudio Stellato (BE): „People“ Eigenwillig und unvorhersehbar:
„People“ beleuchtet die unheimliche Schönheit des menschlichen Elends,
aber auch die Kraft der Erfindungsgabe, des Widerstands und der sanften
Verrücktheit derer, die auf der Straße leben. Auf einer weißen Bühne, die
zunächst leer ist, versammeln sich Freunde mit allem, was sie besitzen.
Aus diesem Ausgangsmaterial – ihren Körpern, ihren Gegenständen,
ihren Gewohnheiten, ihren Impulsen – gestalten sie ein gemeinsames Fest,
eine Art Feier, Zeremonie oder Ritual, das verschiedene Phasen durchläuft:
die Ankunft, das Einrichten, die Aufregung, den Exzess, das Überbord-
gehen, den Zusammenbruch und schließlich vielleicht eine Form der Be-
ruhigung. Der Choreograf Claudio Stellato entwickelt mit einer Gruppe
von Performer:innen eine experimentelle Bühnenanordnung aus Körpern,
Objekten und Materialien, in der präzise Gesten, absurde Handlungen
und jonglierähnliche Manipulationen ein instabiles Universum zwischen
Ordnung und Chaos entstehen lassen. Alltagsgegenstände werden ma-
nipuliert, Gesten wiederholen sich, Handlungen kippen ins Absurde.
Zwischen unglaublicher Präzision und Kontrollverlust entsteht dabei ein
fragiles Gleichgewicht. Die Ordnung droht jederzeit ins Chaos zu stür-
zen – und genau dort beginnt das Stück. Ein instabiles, eigenwilliges
Bühnenuniversum, in dem etwas Unvorhersehbares hervorbricht. (Foto:
Marc Faes) Am 25. und 26. September beim Atoll-Festival im Tollhaus.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
http://www.speedway.de
https://www.atoll-festival.de
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V e r l o s u n g e n

offerta
Die beliebte Einkaufs- und Erlebnis-
messe für die ganze Familie mit
vielen neuen Schwerpunkten.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Vom 24. Oktober bis 1. November
in der Messe Karlsruhe

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Sept. ‘26. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Christoph Sonntag
Sein neues Programm „AZNZ 2.0“
ist aktuell und fulminant und
verspricht eine Tränenlachgarantie.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 27. September um 19 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut

Beatrice Egli
Ihre neue Tour „Tanzen – Lachen –
Leben“ ist eine Schlagershow
voller Lebensfreude.

g 1 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 26. September 19 Uhr
in der Porsche-Arena Stuttgart

Tibolin Spielpark
Toben, spielen, Spaß und ganz viel
Abenteuer für die gesamte Familie
in diesem Indoor-Spielpark.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 27. September ab 10 Uhr
in Offenbach bei Landau

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

g 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Oktober 2026
Letzte Zusendung: September 2027

"

"

"

"

"

n „Highway to Hell“  For those about to rock: Seid ihr bereit für eine
Reise auf DEM Highway? Ingmar Otto bringt mit seiner neuesten Tribute-
Show puren Rock-Spirit auf die Bühne. Mit krachenden Gitarrenriffs, don-
nernden Drums und der legendären Energie der australischen Rock-
giganten bringen die Jungs von 90/DD die größten Hits von AC/DC auf
die Bühne. In einer perfekten Symbiose aus Theater und Konzert trifft rohe
Power auf emotionale Momente, explosive Performance auf echte Fan-
Liebe. Es wird laut. Es wird wild. Und es wird Rock or Bust im Kammer-
theater. Premiere ist Freitag, 4. September 19 Uhr im Kammertheater.

n „ABBA – Dancing Queen am Hotdog-Stand“  Nach Waterloo im
Bällebad dachten alle: das wars! Der letzte ABBA-Hit verklungen, die letz-
ten Köttbullar verspeist, BILLY-Regale standen stabil. Doch das war erst
der Aufbau – jetzt kommt die Endmontage. Nach dem Erfolg beim 50-
jährigen Firmenjubiläum sind die Wege von Inka, Klaus, Erwin und Anke
in unterschiedliche Richtungen verlaufen. Doch plötzlich nimmt das Schick-
sal seinen Lauf: Plagiatsvorwurf! Ein Schreiben aus Schweden bringt un-
sere vier IKEAtare Hals über Kopf wieder zusammen. Denn: Agnetha,
Benni, Björn und Anni-Frid wollen eine halbe Million Euro Schadenser-
satz! Doch woher all das „Money, Money, Money“ nehmen, wenn nicht
stehlen? Um das Chaos perfekt zu machen, schaltet sich auch noch Köni-
gin Silvia ein, die ihrer Meinung nach seit ihrer Krönung vor 50 Jahren
die offizielle und einzige „Dancing Queen“ ist. Und während sich alle
noch fragen, „What’s the Name of the Game?“ bittet Inka bei ihrer Ma-
jestät um Audienz: „Take a Chance on me“ – die IKEAtare wollen es un-
bedingt wieder gutmachen. Doch wie? Ganz vorsichtig fragen sie Erwin
„Does your Mother know“? Unsere IKEAtare purzeln in das ABBAgefah-
renste Abenteuer ihres Lebens. Ein Riesenspaß für alle, auch ohne Vor-
wissen aus Waterloo im Bällebad, das man sich natürlich trotzdem nicht
entgehen lassen sollte. Ab 16. September im Abbahus, Kreuzstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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n „Buchi trifft... Sid Bader“ Eine derart raue und kraftvolle Stimme:
Für einen elfjährigen Jungen vom Land eher ungewöhnlich. Doch Sid Ba-
ders Musik schien einen Nerv zu treffen. Und nach einer Kindheit zwischen
Leben auf dem Meer und Tourneen durch diverse Länder hat er so einiges
zu erzählen. Aufgewachsen mit Johnny-Cash-Kassetten, Eagles-CDs und
Merle-Haggard-LPs verliebte Sid sich schon früh in Country- und Ameri-
cana-Musik. Nachdem er viele Jahre mit seiner ehemaligen Rockband
„Smack“ unterwegs war, erlangte er mit seiner Version von „I Wanna Be
Like You“ bei The Voice of Germany weltweite Aufmerksamkeit und sam-
melte Millionen von Streams rund um den Globus. Geprägt von seinem
markanten Gesang, seiner energiegeladenen Bühnenpräsenz und seinem
rohen, ungefilterten Songwriting entschied Sid sich, die Reise als Singer-
Songwriter anzutreten. Seine erste EP „Not A Poet“ und seine neue Single
„Anticipated“ beweisen, dass handgemachte Musik immer noch auf viel
Liebe stößt. Und dass ein ehrlicher Song nie aus der Mode kommt. Jetzt
erobert Sid ein Herz nach dem anderen, indem er das tut, was er am bes-
ten kann: seine Songs teilen und auf Bühnen im ganzen Land spielen.
So wie er es schon immer gemacht hat. (Foto: Jacky Kannengiesser) Am
Mittwoch, 16. September um 20 Uhr im Studio des Sandkorn-Theaters.

n „Love Letters“  Die BNN würdigten 2017 die Inszenierung von Love
Letters als „echten Treffer“. Nun kehrt das Stück in einer modifizierten
Neuauflage zurück auf die Bühne des Sandkorn. Eine Frau, ein Mann
und ihre Briefe: Mehr braucht es nicht, um diese Geschichte einer großen
Liebe zu erzählen. In Love Letters wird das Publikum Zeuge eines lebens-
langen Briefwechsels, Skizzen zweier Leben, per Brief verbunden in guten
wie in schlechten Tagen – witzig, tragisch, geistreich, faszinierend. Sie:
chaotisch, emotional, reiches Scheidungskind. Er: steif, stets beherrscht,
karrierebewusst, aus intakter, eher armer Familie. Sie – Susanne Buchen-
berger – und er – Martin Wacker – bringen zwei authentische Charaktere
auf die Bühne, die mit jedem Brief mehr an Profil gewinnen. Die Darsteller
knüpfen mit frischen Akzenten an ihren damaligen Erfolg an und lassen
die besondere Magie der Inszenierung erneut lebendig werden. (Foto: Na-
talie Hill) Am 25. und 26. September im Studio des Sandkorn-Theaters.
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http://www.reptilium.de
https://kunstmuseum-karlsruhe.de/
https://eckankar.de/
http://www.das-sandkorn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Ensemble des „Theater in der Orgelfabrik“,
            „Aida“, Orgelfabrik

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Change of Direction, Rock- und Pop-Cover-
            band, Rantastic Eventbiergarten, Baden-
            Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

T H E A T E R
19.30   „Larmes de couteau“ + „The Medium“, zwei
            Kurzopern von von Bohuslav Martinů und Gian
            Carlo Menotti, Junges Kollektiv MusikTheater,
            otelwelt Kübler, Stephanienstr. 38-40

M U S E E N
15.00   „Kann ein Roboter fühlen?“, Mittwochstreff,
            ZKM

K I N D E R
10.00   „Blumenwiesen-Zauber aus Papier“, offene
            Ferienwerkstatt, Wachhaus vor dem Schloss
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Bücherblitz“, bis 17 Uhr, Waldklassenzim-
            mer, Linkenheimer Allee 10

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
16.00   „Handmade“, Handarbeitstreff, Stadtbibliothek
            im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.30   Sommerfest und Monatstreffen der ZEIT-
            BANKplus Karlsruhe, Cocktails, Fingerfood,
            Musik, Friedensheim, Redtenbacher Str. 10-14

F E S T E / F E S T I V A L S
19.30   Sommerfest und Monatstreffen der ZEIT-
            BANKplus Karlsruhe, Cocktails, Fingerfood,
            Musik, Friedensheim, Redtenbacher Str. 10-14

W O R K S H O P S
17.00   „Schreiben und Performen – Poetry-Slam
            für Einsteiger“, mit der Spoken-Word-Künstle-
            rin Natalie Friedrich, Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
17.00   „Mehr als ein Lächeln: Literatur, Bilder und
            Quellen zur »Mona Lisa« finden“, Infos und
            Anmeldung: 0721/175-2221, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
           Science Camp Future Lab, „Mobilität neu
            denken“, Info und Anmeldung: hello@triangel.
            space, Triangel, Kaiserstr. 93
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
10.45   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
17.00   Offene Bibliotheksführung, Informationen zur
            Bibliotheksnutzung, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
20.30   „Spider-Man: Brand New Day“, Open Air
            Kino, USA 2026, FSK 12, Schloss Gottesaue

D O  3 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Nektarios Vlachopoulos, „Der beste Tag der
            Welt“, Poetry-Slam trifft Kabarett, Zeltspektakel
            am Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

D I  1 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Murzarella, „...ab in die 2. Runde“, Bauchred-
            nerin, Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Str. 2
20.00   Dagmar Schönleber, „Endlich 60!“, Zeltspekta-
            kel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

K O N Z E R T E
20.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
19.30   „Larmes de couteau“ + „The Medium“, zwei
            Kurzopern von von Bohuslav Martinů und Gian
            Carlo Menotti, Junges Kollektiv MusikTheater,
            otelwelt Kübler, Stephanienstr. 38-40

K I N D E R
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    Stadtführung per Rad, täglich bis 15.9., Info
            und Anmeldung: 0170/2935072, TP: Pyramide
11.00    „Joggingtour Karlsruhe“, sportliche Stadt-
            führung, täglich bis 30.9., Info und Anmeldung:
            0170/2935072, TP: Rathaus, Marktplatz
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, täglich bis
            30.9., Info und Anmeldung: 0721/91679888,
            TP: Schlossplatz, Carl-Friedrich-Denkmal
14.00   Stadtführung Karlsruhe, täglich bis 30.9., Info
            und Anmeldung: 0170/2935072, TP: Rathaus,
            Marktplatz
14.00   Stadtführung Durlach, täglich bis 21.10., Info
            und Anmeldung: 0170/2935072, TP: Durlach,
            Brunnen vor dem Rathaus
17.00   After-Work-Führung durch die Schauge-
            wächshäuser des Botanischen Gartens, mit
            Gartenleiter Thomas Huber, Anmeldung: 0721/
            9263008, Botanischer Garten, Hans-Thoma-
            Str. 6

D I E S  &  D A S
           Science Camp Future Lab, „Mobilität neu
            denken“, Info und Anmeldung: hello@triangel.
            space, Triangel, Kaiserstr. 93
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102
20.30   „Für immer ein Teil von dir“, Open Air Kino,
            USA 2026, FSK 12, Schloss Gottesaue

M I  2 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Michl Müller, „Limbo of Life“, Zeltspektakel am
            Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

K O N Z E R T E
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

n „E vornehme Bagasch“ Das
Publikum erwartet eine temporeiche
Komödie über den Wahnsinn am
Wohnungsmarkt:
Isi und Rainer sind wirklich nicht die
attraktivsten Mieter. Die beiden wer-
den seit fünfzig Jahren von allen nur
Easy&Rider genannt und sind noch
waschechte Hippies. Karriere und
Haushalt haben sie nie so interessiert
wie Gras, Janis Joplin und die freie
Liebe.
Dumm, dass sie nach einer Kündigung
wegen Eigenbedarfs ihre gemütliche
Wohnung verlassen müssen. Auf dem
harten Karlsruher Mietmarkt hätten die
verrückten Rentner eigentlich keine
Chance, wenn ihre Enkelin nicht kur-
zerhand ein Umstyling vorschlagen
würde. Aus den alternden Hippies
wird ein vermögendes Künstlerehe-
paar mit eigener Galerie in New York.
Und das geht sogar gut – bis plötzlich
ihre ganze chaotische Familie mit in
das schicke Appartement am Guten-
bergplatz ziehen will.
(Foto: Paul Gärtner)
Ab 11. September in der Badisch
Bühn, Durmersheimer Straße 6.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
https://www.badisch-buehn.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
18.30   Peter Lehel (Saxophon, Tárogató) und Ull
            Möck (Klavier), „The Art of Duo“, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, öffentliche Generalprobe, Kam-
            mertheater
19.30   „Larmes de couteau“ + „The Medium“, zwei
            Kurzopern von von Bohuslav Martinů und Gian
            Carlo Menotti, Junges Kollektiv MusikTheater,
            otelwelt Kübler, Stephanienstr. 38-40
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgelfabrik

K I N D E R
10.30   „Lesekater“, (bis 3 J.), Anmeldung unter
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.30   Bücherblitz-Erzähl-Tour, bis 17.30, Schloss-
            garten Spielplatz, Ahaweg 6

S E N I O R E N
15.00   Seniorentreff mit „Strickkino“, Tickets unter
            www.universumtheater-landau.de, Landau, Uni-
            versum Theater, Königstr. 48/50

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
15.00   Seniorentreff mit „Strickkino“, Tickets unter
            www.universumtheater-landau.de, Landau, Uni-
            versum Theater, Königstr. 48/50
19.00   „DenkMa(h)l! – Skeptix KA“, Stammtisch für
            Aufklärung und Wissenschaft, Oxford OST,
            Gerwigstr. 2

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W O R K S H O P S
17.00   „Erklärfilme und Comictutorials leicht ge-
            macht“, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heuschrecken in der Rheinniederung“, Füh-
            rung mit  Juliane Zimmermann, Anmeldung:
            0721/950-470, TP: Daxlanden, Parkplatz bei
            der Straßenbahnhaltestelle „Altrheinbrücke“

D I E S  &  D A S
           Science Camp Future Lab, „Mobilität neu
            denken“, Info und Anmeldung: hello@triangel.
            space, Triangel, Kaiserstr. 93
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
13.15   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Germers-
            heim, 2,5 Std. Aufenthalt, inkl. Festungsfüh-
            rungTelefon 0721/599-7424, Rheinhafen
18.00   Jochen Wilms: „Land _ _haft“ – Malerei,
            Ausstellung, Orgelfabrik
20.30   „Marty Supreme“, Open Air Kino, USA 2025,
            OmU, FSK 12, Schloss Gottesaue

F R  4 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Adele Project „Hello München“, Tribute
            Show, Konzerthaus
20.00   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Berhane Berhane, „Deutscher als Du“, Zelt-
            spektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger
            Str. 99

K O N Z E R T E
20.00   Adele Project „Hello München“, Tribute
            Show, Konzerthaus
20.00   Fairhurst, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Premiere, Kammertheater
19.30   „Larmes de couteau“ + „The Medium“, zwei
            Kurzopern von von Bohuslav Martinů und Gian
            Carlo Menotti, Junges Kollektiv MusikTheater,
            otelwelt Kübler, Stephanienstr. 38-40
20.00   Improtheater Karlsruhe, „The Silent Play“,
            marotte
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik

M U S E E N
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
16.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Simone
            Jung, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L
15.00   „Gesellschaften in Multikrisen“, Dr. Petra
            Mayer-Reppert, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
16.00   „Arbeiten im Ausland“, Zeitzeugen zu Gast
            mit Klaus Schlehuber, Moderation: Eva Unter-
            burg, Wohnstift Rüppurr, Erlenweg 2

K I N D E R
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Vom Fischer und seiner Frau“, Märchen der
            Brüder Grimm, mit Anke Scholz und ihrem Ar-
            tisjok Theater, (ab 4 J.), Kulturtreff Waldbronn,
            Stuttgarter Str. 25 a
20.00   „Licht aus – wir brauchen’s dunkel! Licht-
            verschmutzung und der Einfluss auf Insek-
            ten, Fledermaus & Co“, (8-12 J.), Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47

D I E S  &  D A S
           Science Camp Future Lab, „Mobilität neu
            denken“, Info und Anmeldung: hello@triangel.
            space, Triangel, Kaiserstr. 93
15.00   Jochen Wilms: „Land _ _haft“ – Malerei,
            Ausstellung, Orgelfabrik
20.30   „Vaiana – Live Action“, Open Air Kino, USA
            2026, FSK 6, Schloss Gottesaue
21.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, Anmeldung unter
            www.afka.de, Sternwarte Karlsruhe, Krokus-
            weg 49

S A  5 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   Zirkus Payaso, Walldorfer Stadtartisten, Zelt-
            spektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger
            Str. 99
20.00   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
14.00   Eva Karl Faltermeier, „Ding Dong“, Zeltspekta-
            kel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

K O N Z E R T E
20.00   Robbie Hoffmann, Folk Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
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n Doro Doro Peschs Berufung als
„Conqueress“ und Heavy-Metal-Hel-
din erfolgte 1983 mit der Aufnahme

von „Burning The Witches“, dem
Debütalbum von Warlock. Der Durch-

bruch kam 1986 auf dem „Monsters
of Rock“-Festival. Seitdem war Doro

mit allen Größen des Metal, den Scor-
pions, Bon Jovi, Motörhead, Def Lep-

pard und Ozzy Osbourne, mit Pete
Steele von Type O Negative, mit

Megadeth und Ronnie James Dio auf
der Bühne, unterwegs oder im Studio.

Sie hat zahlreiche Preise und Aus-
zeichnungen abgeräumt. 

Das aktuelle Album „Conqueress –
Forever Strong And Proud“ ist ein

großes, kühnes Heavy-Metal-Album,
auf dem sich Metal God Rob Halford

die Ehre gab, mit der Metal Queen
den Judas-Priest-Klassiker „Living

After Midnight“ aufzunehmen.
Am Freitag, 11. September 20.30 Uhr

auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

n Fischer & Jung: „Mädelsabend“
Drei arbeitslose Freunde wollen sich

mit einer Hundekuchenbäckerei selb-
ständig machen. Dafür brauchen sie

Geld. Als einer erzählt, dass seine
Frau zu den berühmten Chippendales
geht, kommen die drei auf eine wahn-

witzige Idee: Warum es nicht den
Strippern gleichtun?

Der Plan steht – das Problem auch:
Weder Sixpack noch Rhythmusgefühl,

dafür Glatze, Hühnerbrust und jede
Menge Selbstüberschätzung. Was

folgt, ist eine urkomische, herzergrei-
fende und schamlos ehrliche

Geschichte über Freundschaft, Mut
und männliches Scheitern.

Die Komiker Guido Fischer und Björn
Jung haben mit ihren schräg-skurrilen

Darbietungen zahlreiche Shows zu
Dauerbrennern gemacht. Doch kein

Abend ist wie der andere. 
(Foto: Marvin Ruppert)

Donnerstag, 17. September
20.30 Uhr auf den Rantastic Live-

bühnen, Baden-Baden-Haueneber-
stein, Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   „Affetti Musicali“, Affekte und Leidenschaften
            in der Musik von Johann Adolf Hasse, Pfarrkir-
            che St. Michael, Gebhardstr. 44

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    Blue Note Big Band, „Meilensteine der Jazz-
            geschichte“, Park des Weinguts Winkels-Her-
            ding, Dackenheim, Freinsheimer Str. 18

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   „Freies Tanzen“, nicht kommerzielle Musik
            von 2 DJanes, Anne-Frank-Haus, Moltkestr. 20

T H E A T E R
14.30   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater

M U S E E N
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruchsal
14.00   „Vom Korn zum Brot“, Handwerkern auf die
            Finger schauen, bis 17 Uhr, Knielinger Museum
            im städtischen Hofgut Maxau, Maxau am
            Rhein 24
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 4“, Führung durch die Ausstellung
            mit Danae Hoffmann, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Wo Menschen nicht mehr mahnen können,
            mahnen die Steine“, Oberbürgermeister a.D.
            Bernd Doll, Prof.Dr. Johannes Ehmann und Dr.
            Alexander Lang, Anmeldung erbeten unter
            kultur@bruchsal.de, Bruchsal, Sitzungssaal
            des Rathauses, Kaiserstr. 66

K I N D E R
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.30   Festival Payaso, eine artistische Reise durch
            die Musik, Zeltspektakel am Tierpark Walldorf,
            Schwetzinger Str. 99

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.15    „Mit allen Sinnen durchs Grün“, botanische
            Führung mit Dahlia Ostmann und Jonathan
            Stürz, Anmeldung: www.kit-gartenfreunde.de/
            veranstaltungen, Botanischer Garten, Hans-
            Thoma-Str. 6
13.30   Führungen über den jüdischen Friedhof,
            Obergrombach, Eichelberg
14.00   „Führung zum 200. Geburtstag von Großher-
            zog Friedrich I. von Baden“, Anmeldung unter
            06221/658880, Großherzogliche Grabkapelle,
            Klosterweg 11
14.30   „Ganz schön dufte ... Schmecken, riechen,
            fühlen“, Anmeldung: 06221/658880, Botani-
            scher Garten, TP Kassenautomat am Eingang
            Schaugewächshäuser

D I E S  &  D A S
11.00    Jochen Wilms: „Land _ _haft“ – Malerei,
            Ausstellung, Orgelfabrik
14.00   „Offene Pforte: Der Künstlerische“, Private
            Gärten und Höfe, Roggenbachstraße 8
14.00   „Vom Korn zum Brot“, Handwerkern auf die
            Finger schauen, bis 17 Uhr, Knielinger Museum
            im städtischen Hofgut Maxau, Maxau am
            Rhein 24
14.30   Tag der offenen Tür, anlässlich des Europäi-
            scher Tages der Jüdischen Kultur, Jüdische
            Kultusgemeinde Karlsruhe, Knielinger Allee 11
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, Jubiläums-
            fahrt mit den PSK Lions an Bord, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
20.30   International Ocean Film Tour (Vol.12), Open
            Air Kino, FSK 0, Schloss Gottesaue

S A  5 . 9 .
T H E A T E R
19.30   „Larmes de couteau“ + „The Medium“, zwei
            Kurzopern von von Bohuslav Martinů und Gian
            Carlo Menotti, Junges Kollektiv MusikTheater,
            otelwelt Kübler, Stephanienstr. 38-40
20.00   Improtheater Karlsruhe, „The Silent Play“,
            marotte
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgelfabrik

S P O R T
11.30    Eltern-und-Kind-Schwimmen, bis 12.15 Uhr,
            Freibad Wolfartsweier, Schlossbergstr. 12

K I N D E R
10.00   „Blumenwiesen-Zauber aus Papier“, offene
            Ferienwerkstatt, Wachhaus vor dem Schloss
10.00   „Hör Mal-Tonstudio“, sprich deinen Buchtipp
            mit Querfunk und Radio Regenbogen ein,
            (ab 7 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.30    Eltern-und-Kind-Schwimmen, bis 12.15 Uhr,
            Freibad Wolfartsweier, Schlossbergstr. 12
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Zirkus Payaso, Walldorfer Stadtartisten, Zelt-
            spektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger
            Str. 99

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 15 Uhr, Stephanplatz

10.00   Stoffmarkt Holland, bis 17 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
16.00   WissenSchafftKultur | Festival, Science Slam,
            Performance, Talk, Triangel, Kaiserstr. 93

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
10.45   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
11.00    Jochen Wilms: „Land _ _haft“ – Malerei,
            Ausstellung, Orgelfabrik
14.00   „Offene Pforte: Der Künstlerische“, Private
            Gärten und Höfe, Roggenbachstraße 8
20.30   „Der Astronaut – Project Hail Mary“, Open
            Air Kino, USA 2026, FSK 12, Schloss Gottes-
            aue

S O  6 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.30   Festival Payaso, eine artistische Reise durch
            die Musik, Zeltspektakel am Tierpark Walldorf,
            Schwetzinger Str. 99
20.15   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   English Comedy, Scruffy’s  Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Florian Schroeder, „Endich glücklich“, Zelt-
            spektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger
            Str. 99

K O N Z E R T E
11.00    Sarah Kuppinger (Sopran) und Aurelia Geor-
            giou (Klavier), „Wo hast Du all die Schönheit
            hergenommen?“, musikalische Matinée, Regie-
            rungspräsidium, Karl-Friedrich-Str. 17

n Giora Feidman  Mit ihrem neuen
Konzertprogramm „For a Better
World” schlagen Giora Feidman und
der iranische Komponist Majid Monta-
zer ein weiteres bedeutendes Kapitel
ihrer künstlerischen Zusammenarbeit
auf. Nach den Erfolgsprogrammen
„Friendship” und „Revolution of Love”
führen sie ihre musikalische Botschaft
fort: ein leidenschaftliches Plädoyer für
Frieden, Menschlichkeit und Hoffnung.
Mehr als 250.000 Konzertbesucher
haben die bisherigen Programme er-
lebt – ein beeindruckender Beleg für
die emotionale Kraft und internatio-
nale Strahlkraft dieser außergewöhnli-
chen Vision.
Feidman bringt es auf den Punkt:
Montazers Kompositionen bilden das
Fundament der Konzertreihe. Sie ver-
binden klassische Strukturen mit persi-
schen Klangfarben, spiritueller Tiefe
und kultureller Offenheit – ein Klang-
kosmos, wie geschaffen für seine Kla-
rinette. Gemeinsam tragen sie diese
Musik in die Welt – als emotionales
Statement für Verständigung und Ver-
söhnung.
Majid Montazer ist der kompositori-
sche Impulsgeber hinter den Konzert-
programmen „Friendship”, „Revolu-
tion of Love” und nun „For a Better
World”. Mit feinem Gespür verwan-
delt er gesellschaftliche Themen in
Musik, die verbindet und bewegt. In
Giora Feidman hat er einen kongenia-
len Interpreten gefunden, der seine
Werke nicht nur erklingen lässt, son-
dern ihnen eine zutiefst persönliche
Ausdruckskraft verleiht. Ihre Zusam-
menarbeit ist Ausdruck einer tiefen
künstlerischen und menschlichen Ver-
bundenheit, getragen von dem ge-
meinsamen Wunsch, die Welt durch
Klang ein Stück heller zu machen.
Ob in renommierten Konzertsälen
oder kleinen Kulturhäusern – „For a
Better World” ist ein musikalisches
Statement zweier Künstler, deren
gemeinsame Vision weit über Noten
hinausreicht. Montazers Partituren
werden durch Feidmans Klarinette
lebendig – direkt, emotional, eindring-
lich.
(Foto: Kai Weise)
Am Samstag, 12. September
um 20 Uhr in der Evangelischen
Stadtkirche am Marktplatz. 

https://www.youtube.com/watch?v=jOKnUKIZ_Kc&list=RDEMIChBDqagKBQAyTalRqiltA&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

M O  7. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.15   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin O., Stimmakrobatik und Klangkunst,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99

K I N D E R
9.30   „Dein Naturtagebuch“, Ferienprogramm,

            (7-12 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.30   „Führung zum 200. Geburtstag von Großher-
            zog Friedrich I. von Baden“, Anmeldung unter
            06221/658880, Großherzogliche Grabkapelle,
            Klosterweg 11

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
17.30   „Die Lebensweisen – eine Generation steu-
            ert auf die Rente zu“, Kontakte knüpfen, dis-
            kutieren, Ideen einholen, Kulturküche, Kaiser-
            str. 47
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6
20.00   Martin O., Stimmakrobatik und Klangkunst,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99
20.30   „Oh La La 2 – neue Tests, neues Chaos“, 
            Open Air Kino, Frankreich 2026, FSK 12,
            Schloss Gottesaue

D I  8 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.15   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K O N Z E R T E
20.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Marion und Sobo Band, virtuose Weltmusik,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.00   „Leggiamo i giornali“, Rita Venturelli und Bri-
            gitte Dorner lesen und besprechen Artikel aus
            italienischen und deutschen Zeitungen, Schul-
            und Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen
            Gesellschaft, Kaiserstr. 150

K I N D E R
9.30   „Dein Naturtagebuch“, Ferienprogramm,

            (7-12 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   Offene Experimentierwerkstatt, Ferienange-
            bot, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
10.30   Radio-Workshop, mit Kerstin Zeug, (ab 10 J.)
            Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Fit für den Winter“, Workshop, (6-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

W O R K S H O P S
10.30   Radio-Workshop, mit Kerstin Zeug, (ab 10 J.)
            Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Fit für den Winter“, Workshop, (6-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   „Was macht dich stark?“, Auftaktveranstal-
            tung des Projektes „Unsere Stadt macht ein
            Buch“ (bis 22.9.), Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Plittersdorffahrt mit der MS Karlsruhe, 3,5-
            stündige Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102
20.30   „Frühstück bei Audrey“, Open Air Kino,
            Frankreich 2025, FSK 12, in Anwesenheit der
            Regisseurin Sophie Beaulieu, Schloss Gottes-
            aue

M I  9 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Ensemble Ben Rentz, „La Vita Nuova“, Tanz-
            performance, Weiherhofbad, Weiherhof 13
20.15   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Zärtlichkeiten mit Freunden, „Alles muss,
            nichts kann“, Musikkabarett, Zeltspektakel am
            Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

n Tag des offenen Denkmals in
der Evangelischen Stadtkirche

11.45 Uhr, Evangelische Stadtkirche
Orgelführung für Familien – Audienz

bei der Königin
Warum wird die Orgel die „Königin
der Instrumente“ genannt? Bei dieser

spannenden Führung für Familien
werfen kleine und große Entdeckerin-
nen und Entdecker einen Blick hinter

die Kulissen. Wie entsteht der Klang?
Wo verstecken sich die vielen Pfeifen?
Und was passiert, wenn der Organist
eine Taste drückt? Eine Entdeckungs-

tour für Familien mit Kindern, bei der
die Orgel mit allen Sinnen erlebt

werden kann.

12-16 Uhr, Evangelische Stadtkirche
Offene Krypta

Im Rahmen des Denkmaltags bietet
sich die Gelegenheit, in die kühle

Krypta der Stadtkirche hinabzusteigen
und dort die letzte Ruhestätte Wein-

brenners zu besuchen. In einer kleinen
Ausstellung des Stadtarchivs Karlsruhe

werden außerdem Leben und Werk
Weinbrenners vorgestellt.

16 Uhr, Evangelische Stadtkirche
Karlsruher Orgelspaziergang

Orgelkurzkonzert mit KMD Christian-
Markus Raiser (Bild oben)

Der Orgelspaziergang führt zu den
beiden außergewöhnlichen Instrumen-

ten der Evangelischen Stadtkirche
Karlsruhe: der Rémy-Mahler-Orgel

und der gerade umfassend überarbei-
teten und sanierten Steinmeyer-Orgel.
Die Rémy-Mahler-Orgel begeistert mit
ihrer elsässisch-barocken Klangfarbe,

charaktervollen Solostimmen und fran-
zösisch geprägten Klangwelt. Die

Steinmeyer-Orgel hingegen überzeugt
mit ihrem warmen, milden Timbre und

eignet sich in besonderer Weise für
die Interpretation romantischer Orgel-

musik.

16.45 und 17.45 Uhr, Ev. Stadtkirche
Orgelführung Steinmeyer-Orgel – Zu

Besuch bei der Königin
Nach dem Konzert besteht die Gele-
genheit, die große Steinmeyer-Orgel

auf der Empore aus nächster Nähe
kennenzulernen. Bei der Führung er-
halten die Besucherinnen und Besu-

cher spannende Einblicke in Aufbau,
Technik und Klang dieses beein-

druckenden Instruments. Wie entste-
hen die unterschiedlichen

Klangfarben? Wie arbeiten die vielen
Pfeifen, Register und Windladen zu-

sammen? Und was macht eine große
symphonische Orgel so besonders?

Werfe einen Blick hinter die Kulissen
der „Königin der Instrumente“, erlebe
den Spieltisch aus nächster Nähe und

erfahre Wissenswertes über die Ge-
schichte und Restaurierung.

17 und 18 Uhr, Kleine Kirche
„Hoch hinaus“

Glockenführung mit Glockenexperte
Dr. h.c. Kurt Kramer

Tickets und weitere Informationen:
musikanderstadtkirchekarlsruhe.de

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal /Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33
www.elektro-jasse.de · info@elektro-jasse.de

Mo. + Mi.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 13.30-18.30 Uhr
Dienstag geschlossen  ·  Sa. 9.00-13.00 Uhr

…kreative Lichtideen für innen und außen

Leuchte
des Monats

https://elektro-jasse.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik

M U S E E N
17.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Kuratorinnenführung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Lil Helle Thomas, Kunstmuseum
            Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   „Schlaf und Schlafstörungen im Alter“, Dr.
            Ingeborg Cuvelier, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

K I N D E R
13.00   Offene Experimentierwerkstatt, Ferienange-
            bot, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

S E N I O R E N
15.00   „Schlaf und Schlafstörungen im Alter“, Dr.
            Ingeborg Cuvelier, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
15.00   Kirchweih, Mühlburg, Fliederplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Recht stadtlich!“, Stadtführung zum Thema
            Recht, TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Infos und Tickets: Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
17.00   Feierabend und Farbenrausch im Meet |
            EAT | SLEEP, Werke von Frida Pini, Vernis-
            sage mit Afterwork, Konferenzzentrum Karls-
            ruhe, Johann-Georg-Schlosser-Str. 16
18.00   „Mitsingen“, Hits & Schlager aus 70 Jahren
            Musikgeschichte, mit Live-Musik (Saitenband),
            Kulturküche, Kaiserstr. 47
20.30   „Bitteres Fest“, Open Air Kino, Spanien 2026,
            FSK 12, Schloss Gottesaue

F R  11 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Ensemble Ben Rentz, „La Vita Nuova“, Tanz-
            performance, Weiherhofbad, Weiherhof 13
20.15   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K O N Z E R T E
19.00   Duo Fernando und Angel Rodriguez, Musik
            von Nord nach Süd und lateinamerikanische
            Gastronomie, El Tesoro, Rheinstr. 65
20.00   GZUZ, Rapper, Schwarzwaldhalle
20.00   Nosie Katzmann, Daniel Helfrich und Patrick
            Lemm, „Calling Mr. Vain“, Zeltspektakel am
            Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99
20.30   Doro, „Conqueress – Forever Strong And
            Proud“, Rantastic, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr.  2
20.30   Jakob Ziegler, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 42

M I  9 . 9 .
K O N Z E R T E
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Ensemble des „Theater in der Orgelfabrik“,
            „Lucrezia Borgia, Orgelfabrik

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Kabinett, kraftvoller Indie-Rock, Rantastic
            Eventbiergarten, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater

M U S E E N
15.00   „Der Blick auf das Andere – wie Bilder die
            Idee des Fremden prägen“, Führung mit Dr.
            Claudia Pohl, Kunstmuseum Karlsruhe

K I N D E R
10.00   „Kartendruck mit Jugendstilmotiven“, offene
            Ferienwerkstatt, Wachhaus vor Schloss Karls-
            ruhe
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   Stammtisch, Deutsch-Französischer Freun-
            deskreis, „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11-13

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
14.00   „Offene Pforte: Der Klimaangepasste“,
            Private Gärten und Höfe, Kleingartenanlage
            Söllingen
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            Maxau, Wörth, Ölhafen, Leopoldshafen und
            zurück, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
20.30   „The Housemaid – wenn sie wüsste“, Open
            Air Kino, USA 2025, FSK 16, Schloss Gottes-
            aue

D O  10 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Ensemble Ben Rentz, „La Vita Nuova“, Tanz-
            performance, Weiherhofbad, Weiherhof 13
20.15   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Christoph Sonntag, „AZNZ 2.0“, Zeltspektakel
            am Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

K O N Z E R T E
18.30   Leslie Thomé (Flöte und Altflöte) und Frank
            Thomé (Vibraphon, Gongs, Metall Percus-
            sion und Trommeln), „duo in progress“,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Galway Calling, irischer Folk-Punk, Rantastic
            Eventbiergarten, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

n Markus Kapp: „10 Jahre
KAPParett“ Zehn Jahre Solo-Kaba-
rett – und kein bisschen leise! Markus
Kapp feiert sein Jubiläum und lädt ein
zum großen „Best of Markus Kapp“ –
ein Abend voller Wortwitz, Tastenzau-
ber und musikalischer Höhenflüge. 
Mit den schönsten Momenten aus sei-
nen bisherigen Soloprogrammen
nimmt er das Publikum mit auf eine
Reise durch ein Jahrzehnt voller kaba-
rettistischer Abenteuer. Doch Kapp
blickt nicht nur zurück: Freuen Sie sich
auch auf bisher unveröffentlichte
Songs und Texte sowie auf neue Instru-
mente, die das Jubiläum zum Feuer-
werk machen. 
Als Highlight gibt’s die Wunschshow
„Wünsch dir was“ – hier bestimmt das
Publikum den Kurs und Kapp landet
garantiert immer einen Lacher. 
10 Jahre KAPParett – das Beste kommt
jetzt!
(Foto: Nico Schnepf)
Am Freitag, 18. September
um 19.30 Uhr in der Fabrik des
Sandkorn-Theaters.

n „Tatort – so isch’s wore“ Alles
könnte so schön sein, wenn man sich
nicht so sehr aneinander gewöhnt
hätte, dass man sich schon wieder
fremd geworden ist. Ein seit Jahrzehn-
ten verheiratetes Ehepaar, ein gemütli-
ches Sofa, die Fernbedienung und ein
Fläschle Wein… Doch die nur allzu
vertraute Sonntagabendroutine zwi-
schen der bodenständigen Renate und
dem Midlife-Crisis-geplagten Armin
steigert sich bald zu einem Feuerwerk
aus Pointen und urkomischen
Situationen. 
Harald Hurst, nicht umsonst als „Ken-
ner der badischen Seele“ bekannt,
blickt tiefer – und so entwickelt sich
nach und nach ein Ehekrimi mit
Tiefgang.
(Foto: Jürgen Schurr)
Am 19., 20. und 27. September
im Studio des Sandkorn-Theaters.

http://www.das-sandkorn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   „Riot Raves“, DJ-Sets, Drinks, Freibad, bis
            22 Uhr, Freibad Wolfartsweier, Schlossberg-
            str. 12
17.00   „Boomer-Party 3.0“, Musik, Tanzen, Essen
            und gute Gespräche, Kulturküche, Kaiserstr. 47
21.00   BadenMedia 90er/2000er Party auf der MS
            Karlsruhe, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Motto und DJ
            unter www.Badenmedia.de, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzmer Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
16.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Martina Wehlte, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Werkstätte moderner Frauenkleidung
            1906“, Führung, Museum beim Markt

K I N D E R
9.30   „Waldhütten und -verstecke für große und

            kleine Abenteurer“, Ferienprogramm, (6-10 J.),
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   „Jugend bewegt Welt“, Aktionstag zu Nach-
            haltigkeit und Klimagerechtigkeit, Marktplatz
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

G A S T R O N O M I E
18.00   „Escape to the Dinner“, Escape-Room als
            Dinnershow mit 3-Gang-Menü, Reservierung:
            06234/938815, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Kirchweih, Mühlburg, Fliederplatz
18.00   Nubian Family Festival, Live-Konzerte, DJ-
            sets, Workshops, afrikanisches Essen, Kinder-
            angebote, Rheinstetten, Karlsruher Str. 55

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „True-Crime Fälle in der Natur“, Spaziergang
            durch den Hardtwald mit Heike Rösgen, Anmel-
            dung: 0721/841555, Waldzentrum, Linkenhei-
            mer Allee 10

D I E S  &  D A S
19.00   „Das Kapital im 21. Jahrhundert“, Film und
            Diskussion, Kinemathek, Kaiserpassage 6
20.30   „Toy Story 5“, Open Air Kino, USA 2026,
            FSK 6, Schloss Gottesaue

S A  12 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   Zirkus Payaso, Walldorfer Stadtartisten, Zelt-
            spektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger
            Str. 99
19.00   „Flamencomania“ 2026, Tour mit der spani-
            schen Sängerin Maria Rubi und ihrem Ensem-
            ble, Konzerthaus
20.15   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Jane Mumford, „Leben“, Zeltspektakel am
            Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

K O N Z E R T E
11.30    Sammy Vomacka (g), Sammy wird 80 Jahre
            und kommt im Trio, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
17.30   Anonyme Saxophoniker, Jazz Night im Rah-
            men der Karlsruher Theaternacht, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Giora Feidman, der King of Klezmer mit Musik
            von Majid Montazer, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz
20.00   Official Mad Love, Acoustic Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
12.00   „Prime Time“, Ibiza Flair mit Afro House,
            House, Techhouse und Melodic Sounds, bis
            22 Uhr, Club House Durlach Aue, Erlachsee-
            weg 1
21.00   „Tanzparty“, Hausparty, Tollhaus
21.00   80er Party, Substage
21.00   BadenMedia Saisonfinale auf der MS Karls-
            ruhe, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Motto und DJ
            unter www.Badenmedia.de, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik

K A R L S R U H E R  T H E A T E R N A C H T
17.30   Lange Jazz Nacht, Anonyme Saxophoniker,
            auch um 18.30, 19.30, 20.30 und 21.30 Uhr,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   „Musical-Fieber am Badischen Staatsthea-
            ter“, auch um 20 Uhr, Jazzclub Karlsruhe,
            Kaiserpassage 6
18.00   „E vornehme Bagasch“, auch um 19, 20, 21,
            22 und 23 Uhr, Badisch Bühn

n Jackie Bristow & Mark Punch
Geboren in Neuseeland, aufgewach-

sen in Australien, und nunmehr lebt
Jackie Bristow jetzt in Nashville, Sie

fühlt sich auf den Bühnen auf der
ganzen Welt zu Hause. Jackie Bristow
ist eine anerkannte Singer/Songwrite-
rin aus den Genres Folk, Country und

Blues. An ihrer Seite ist der großartige
Gitarrist Marc Punch aus Nashville.

Als Produzent und Komponist begleitet
er Bristow auf ihren weltweiten

Tourneen und begeistert das Publikum
mit seinen sensationellen Gitarrensoli.

Jackie kombiniert schöne Melodien
und Hooklines mit ihrer einzigartigen,
glasklaren Stimme und einer unglaub-

lich dynamischen Live-Show, die das
Publikum von Anfang an fasziniert.

Kein Wunder, dass Jackie Bristow be-
reits die Ehre hatte, die Bühne mit vie-
len großen Namen zu teilen, darunter
Herbert Grönemeyer, Marc Cohn, Art

Garfunkel, John Oates, John Waite,
Bettye Lavette, B.J. Thomas, Joe Ely,
Marcia Ball, Charlie Robinson, Rick
Springfield, Bob Schneider, Jimmy

Lafave, Ruthie Foster, Howard Jones
und vielen anderen.

Für Jackie war es ein wahrgeworde-
ner Traum, bei zwei ihrer Tourneen in
Neuseeland im Eröffnungsakt für US-
Megastar Bonnie Raitt zu spielen. Sie

hat Konzerte für Foreigner und die
Steve Miller Band eröffnet und den Gi-
tarrenvirtuosen Tommy Emmanuel auf
seinen Tourneen mehrmals begleitet.
Jackie Bristows Songs wurden mehr-

mals in australischen und neuseeländi-
schen Filmen und TV-Hitserien gezeigt,

darunter „Go Girls“, „The Secret Life
of Us“, „Home and Away“,

„Outrageous Fortune“, „Shortland
Street“ und „Go Big“. Ihr Song „This is

Australia“ gewann den landesweiten
Wettbewerb von Tourism Australia

und wurde drei Jahre lang prominent
in ihren globalen Werbekampagnen

vorgestellt. Songs aus ihren Alben
„Crazy Love“ und „Freedom“ waren in

der Rotation bei Starbucks an 7.000
Orten in den USA enthalten.

Alles in allem ist eines sicher: Jackie
Bristow erfreut ihre Zuhörer konse-

quent, ob es sich um ihre Aufnahmen
oder auf der Bühne handelt!

In Karlsruhe wird Jackie Bristow auch
die Songs ihres neuen Albums „Gold-

mine“ und alte Hits vorstellen.
Telefonischer Kartenservice:

(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de

Am Samstag, 19. September 20 Uhr
im Jazzclub, Kaiserpassage 6. 

Mo. - Fr.  9 - 14 Uhr, nachmittags
nach Vereinbarung, Sa.  9 - 13 Uhr

heimidee – Fachmarkt für Bodenbeläge
Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
www.heimidee.de

eMail: info@heimidee.de

In unseren Räumen präsentieren wir Ihnen
auf 750 qm Verkaufs- und Ausstellungsfläche

eine riesige Auswahl an Teppichböden,
Design-Vinylböden, Linoleum, Kork, Laminat,
Fertigparkett, Tapeten und das entsprechende

Zubehör.

http://www.heimidee.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Mit Klemmbausteinen kreativ werden“,
            Klötzle-Treff, Museum beim Markt

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen

D I E S  &  D A S
10.00   „RhineCleanUp“, bundesweiter Putz-Aktions-
            tag, TP: Parkplatz gegenüber dem Bootshaus
            der Rheinbrüder in Rappenwört, Hermann-
            Schneider-Allee 49 b
13.30   Tigermückenberatung, die KABS informiert
            zur Vermeidung von Brutstätten, Günther-Klotz-
            Anlage, Höhe Junker-und-Ruh-Weg
20.30   „One Battle After Another“, Open Air Kino,
            USA 2025, FSK 16, Schloss Gottesaue

S A  12 . 9 .
K A R L S R U H E R  T H E A T E R N A C H T
18.00   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, auch
            um 19, 20, 21 und 22 Uhr, Das Sandkorn,
            Fabrik
18.00   „Der singende Knochen“, auch um 19, 20,
            21, 22 und 23 Uhr, Theater „Die Käuze“,
            Königsberger Str. 9
18.00   Ausschnitte aus den aktuellen Produktio-
            nen, auch um 19, 20, 20.30, 21, 22, 23 und
            23.30 Uhr, Theater am KIT, Adenauerring 7
18.00   „Doe (Vor-)Geschichte der Odyssee“, auch
            um 19, 20, 21, 22 und 23 Uhr, marotte
18.30   „Love Letters“, ein Kammerspiel der großen
            Gefühle, auch um 19.30, 20.30, 21.30 und 22.30
            Uhr, Das Sandkorn, Studio
18.30   „Die Glasmenagerie“, auch um 19.30, 20.30,
            21.30 Uhr, 22.30 und 23.30 Uhr, Jakobus-
            Theater
19.00   „familienalbum Karlsruhe“, Junges Staats-
            theater, auch um 20, 21 und 22 Uhr, Insel
19.00   „Armando“, auch um 20, 21, und 22 Uhr,
            Improtheater Karlsruhe, Gellertstr. 12
19.00   Stupid Lovers: „Happy Hour“, auch um 20,
            21 und 22 Uhr, Kohi Kulturraum, Werderstr. 47
19.00   „Gemälde & Grooves“, auch um 21 Uhr, Jazz-
            club Karlsruhe, Kaiserpassage 6

M U S E E N
10.00   Jubiläum mit Tag der offenen Tür, 150 Jahre
            Museumsgebäude am Friedrichsplatz, Natur-
            kundemuseum
14.00   „Mit Klemmbausteinen kreativ werden“,
            Klötzle-Treff, Museum beim Markt
15.30   Führung in spanischer Sprache, mit Ana
            Álvarez Lcda, Kunsthalle im ZKM

K I N D E R
10.00   „Kartendruck mit Jugendstilmotiven“, offene
            Ferienwerkstatt, Wachhaus vor Schloss Karls-
            ruhe
10.00   „Hör Mal-Tonstudio“, sprich deinen Buchtipp
            mit Querfunk und Radio Regenbogen ein,
            (ab 7 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Zirkus Payaso, Walldorfer Stadtartisten, Zelt-
            spektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger
            Str. 99

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
18.00   Rem 2026, Junge Führungskräfte und Rota-
            racter aus ganz Europa, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Mädchenflohmarkt, Secondhand-Schätze,
            Lieblingslooks & Accessoires – von Mädels für
            Mädels, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

F E S T E / F E S T I V A L S
10.00   Oktoberfest, bis 19.30 Uhr, Freibad Wolfarts-
            weier, Schlossbergstr. 12
10.00   Nubian Family Festival, Live-Konzerte, DJ-
            sets, Workshops, afrikanisches Essen, Kinder-
            angebote, Rheinstetten, Karlsruher Str. 55
12.00   Kirchweih, Mühlburg, Fliederplatz
12.00   Kirchweihfest, bis 19 Uhr, Kleingartenanlage
            Sandäcker (hinter der Emil-Arheit-Halle)
15.00   Kirchweih, Hagsfeld

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Tierfreundliche Sträucher und Hecken im
            Garten“, Workshop mit Michaela Senk, Anmel-
            dung: gaertnerei@hwk.com, HWK Gärtnerei
            Grötzingen, Am Viehweg 15

n Fear Factory  Mit Fear Factory
kehren die unbestreitbaren Könige des
Industrial-Metal zurück auf die welt-
weiten Konzertbühnen! In ihrer weit
verzweigten, mittlerweile 36-jährigen
Historie hat die Band viele Aufs und
Abs erlebt, ging durch Höhenflüge
und persönliche Differenzen – doch
irgendwie hat sie das alles nur noch
stärker gemacht. Dies bewies 2021
nicht nur ihr bislang letztes Studioal-
bum „Aggression Continuum“, son-
dern auch ihre atemberaubenden
Liveshows.
Sie waren nicht nicht nur Epigonen
eines bis dahin unbekannten Sounds,
als sich Fear Factory 1989 unter dem
Namen Ulceration gründeten; sie defi-
nierten mit ihrer wilden Mischung aus
Trash- und Groove-Metal sowie
stampfendem Industrial ein neues
Genre mit: Industrial Metal. Anfangs
noch stärker im Death Metal beheima-
tet, entwickelten die drei Gründungs-
mitglieder Burton C. Bell (Gesang,
Keyboard), Dino Cazares (Gitarre,
Bass) und Raymond Herrera (Schlag-
zeug) eine neue Klangästhetik, die
ebenso brachial wie futuristisch,
angsteinflößend wie emotional aus
den Boxen prasselte. Nach dem 1992
erschienenen, programmatisch betitel-
ten Debüt „Soul of a New Machine“
(1995), gelang ihnen bereits mit dem
zweiten Album „Demanufacture“ der
Durchbruch in den USA sowie Groß-
britannien; mit dem 1998 veröffent-
lichten Nachfolger „Obsolete“, auf
dem Fear Factory ihren ureigenen
Genremix zu einem ersten bandinter-
nen Höhepunkt verdichteten, wurden
sie weltweit zu neuen Stars der Metal-
Szene: Das Album kletterte trotzseiner
kompromisslosen Härte in zahllosen
Nationen in hohe Chartregionen.
Fear Factory zählen zu den langlebi-
gen Metal-Bands mit einer der wohl
höchsten Fluktuationen von Bandmit-
gliedern, die dafür allesamt immer
wieder neue Impulse in die Band
brachten. Insbesondere zwischen den
beiden Köpfen der Band, Burton C.
Bell und Dino Cazares, kam es immer
wieder zu wilden Disputen, die 2007
sogar zu einer vorübergehenden Auf-
lösung der Band führten. Nachdem
Bell die Band nun 2021 endgültig ver-
lassen hat, zeigten sich Fear Factory
auf ihrem aktuellen Album „Aggres-
sion Continuum“ erstmals mit dem
neuen Frontmann Milo Silvestro, zu-
gleich aber in alter Stärke.
Auch die Special Guests verleihen
dem Line-up dieser Tournee zusätzli-
che Tiefe und einen selten internatio-
nalen Spannungsbogen: Crystal Lake
aus Tokio, Hate, eine der angesehens-
ten polnischen Extreme-Metal-Bands
und The Nocturnal Affair aus Las
Vegas tragen ihren Teil dazu bei, die-
sen Abend zu höchst vielschichtigen,
druckvollen Metal-Klangreisen zu ver-
dichten.
Am Sonntag, 20. September
um 19 Uhr im Musicclub Substage.

S O  13 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.15   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Comedy im Kurhaus“, mit Bademeister
            Schaluppke, Gunzi Heil und Kerim Pamuk,
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal

K O N Z E R T E
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   Christian-Markus Raiser, Orgelkonzert, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
17.00   Patrick Fritz-Benzing, Konzert und Orgelfüh-
            rung mit Werken von Bruhns, Bach und Reger,
            St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
18.00   Elevator Jazz Ensemble, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
18.00   Martin Bambauer (Orgel), Improvisationskon-
            zert u.a. mit Themen aus dem Publikum, Chris-
            tuskirche
18.00   „Beyond Bach“, Bach meets Jazz, Johannis-
            kirche am Werderplatz
18.00   Des Kelly, Irish trad and folk Singer Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Jugend-Gitarrenorchester Baden-Württem-
            berg, Speyerer Gitarrensommer, Speyer, Alter
            Stadtsaal, Maximilianstr. 12

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   „Freies Tanzen“, nicht kommerzielle Musik
            von 2 DJanes, Anne-Frank-Haus, Moltkestr. 20

T H E A T E R
14.30   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater

M U S E E N
11.00    Tag des offenen Denkmals, Führungen, Ein-
            tritt frei, alle Karlsruher Museen
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
11.00    „Versammelt“, Führung durch die Sonderaus-
            stellung mit Anja Sattler, Naturkundemuseum
11.00    „Flower Power – Blumen drinnen und
            draußen“, Führung, Museum beim Markt
12.00   „Von der Munitionsfabrik zum Kulturzen-
            trum“, Architekturführung, Kunstmuseum
            Karlsruhe

https://www.pfitzenmeier.de/sommer
https://www.youtube.com/watch?v=7RJsRQOneMY&list=RD7RJsRQOneMY&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
13.00   „Schöne Blumen im Museum und im Gar-
            ten“, Führung in einfacher Sprache, Museum
            beim Markt
14.00   Tag des offenen Denkmals, Führung mit Silvia
            Stetter-Kalbus, Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4
14.00   „Von der Munitionsfabrik zum Kulturzen-
            trum“, Architekturführung, Kunstmuseum
            Karlsruhe
15.00   „Wie die Strahlen der Sonne – das Schloss
            und der Schlossplatz“, Führung, Wachhaus
            vor Schloss Karlsruhe
15.15   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Eric
            Schütt, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   Tag des offenen Denkmals, Führung mit Silvia
            Stetter-Kalbus, Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4
17.00   „Von der Munitionsfabrik zum Kulturzen-
            trum“, Architekturführung, Kunstmuseum
            Karlsruhe

S P O R T
13.30   KSC – Energie Cottbus, 2. Fußball Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
10.00   Team Sauberes Karlsruhe beim Arten-
            schutztag im Zoo, „Wilder Müll im Wald“, Zoo-
            logischer Stadtgarten
11.00    „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Märchenhafter Oberwald“, mit Märchener-
            zählerin Annette Volz, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/886653, TP: Post Südstadt. e.V., Ettlinger
            Allee 9
14.00   „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
15.00   „XXL – Kunst riesengroß“, Kinderwerkstatt
            mit Florentina Mader, Kunstmuseum Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
13.00   „Offene Türen“, „Kommt und entdeckt die
            Schätze Lateinamerikas“, Musik und lateiname-
            rikanische Gastronomie, El Tesoro, Rheinstr. 65

F E S T E / F E S T I V A L S
10.00   Kirchweih, Hagsfeld
11.00    Kirchweih, Mühlburg, Fliederplatz
19.00   30. Festival Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

W O R K S H O P S
17.00   Sunday Afternoon Jam, Workshop für jazzbe-
            geisterte Amateurmusiker:innen, Jazzclub
            Karlsruhe, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Architektur und Geschichte des Natur-
            schutzzentrums“, Führung mit Nina Rind, An-
            meldung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    Jugendstil-Stadtführung, Stadtführung per
            Rad, Info und Anmeldung: 0170/2935072,
            TP: Schlossplatz, Carl-Friedrich-Denkmal
11.45    Orgelführung für Familien, Evang. Stadtkir-
            che, Marktplatz
12.00   Offene Krypta, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
14.00   „Märchenhafter Oberwald“, mit Märchener-
            zählerin Annette Volz, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/886653, TP: Post Südstadt. e.V., Ettlinger
            Allee 9
16.45   Führung an der Steinmeyer-Orgel, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
17.00   Glockenführung, mit Dr.h.c. Kurt Kramer,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   „Das Bruchsal der Fünfzigerjahre sehen
            lernen“, baugeschichtliche Rundgang durch
            die Bruchsaler Innenstadt mit Prof.Dr. Hartmut
            Ayrle, TP: Bruchsal, Denkmal am Otto-Oppen-
            heimer-Platz

18.00   Glockenführung, mit Dr.h.c. Kurt Kramer,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

D I E S  &  D A S
11.00    Hundesporttag, Vorführungen aus dem Hun-
            desport, Hunderennen und Prämierung des
            besten Tricks, Reitsportclub Daxlanden e.V.,
            Hermann-Schneider-Allee 1
11.45    Tag des offenen Denkmals, Orgelführungen,
            Orgelkonzert, Glockenführung, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
20.30   „The Rocky Horror Picture Show“, Open Air
            Kino, GB 1975, OV, FSK 12, Schloss Gottes-
            aue

M O  14 . 9 .
K O N Z E R T E
19.00   Adrian Brendle (Klavier), Werken von Beetho-
            ven, Rachmaninoff, Bach und Liszt, Musentem-
            pel, Hardtstr. 37 a
20.00   Jazz Session, mit Stefan Günther und Gästen,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Blake Cataris, Folk Punk, Scruffy’s  Irish Pub,
            Karlstr. 4

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   „Die Fotografie der Nacht – TWAN“, Rolf
            Kaiser, Naturkundemuseum

K I N D E R
15.30   Vorlesezeit, (4-6 J.), Stadtteilbibliothek Wald-
            stadt, Neisser Str. 12

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Kirchweih, Mühlburg, Fliederplatz
12.00   Kirchweih, Hagsfeld

W O R K S H O P S
17.00   Young Lions Session Workshop, für junge
            Jazzmusiker, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Prima Klima?“, Fahrradtour zu den Auswir-
            kungen von Stadtgestaltung und -planung auf
            das Klima, Anmeldung: 0721/1613685, Pavillon
            K., Ettlinger-Tor-Platz 1

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
18.00   „Wärmepumpe im Bestandsgebäude“, On-
            line-Vortrag von Dr. Bernd Gewiese, https://
            www.kek-karlsruhe.de/events/waermepumpe-
            vortrag-april/

D I  15 . 9 .
K O N Z E R T E
20.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   „Energiesparen leicht gemacht beim Zu-
            kunftswelten-Café“, KEK, Kulturküche, Kai-
            serstr. 47
18.00   „Die Bestattung“, Veranstaltungsreihe „Tod
            und Sterben – gemeinsam Abschied gestalten“,
            Anmeldung: 0721/20397-170, Hospiz in Karls-
            ruhe, Karlstr. 56

n Abdelkarim: „Plan Z – jetzt will
er’s wissen!“ Muss man Lebens-

träume, die einfach nicht wahr werden
wollen, irgendwann auch mal loslas-

sen? Realistisch betrachtet ja, aber mit
sowas wie Realismus hält sich Abdel-
karim zum Glück nicht lange auf. Mit

seinem neuen Programm „Plan Z“
zeigt er uns, dass das Alphabet nicht

ohne Grund ganze 26 Buchstaben
hat. Da, wo Plan B kläglich scheitert,
läuft sich Plan Z erst langsam warm.
Vom Sixpack in Expresszeit bis zum

Weltfrieden für alle: Wenn sich Abdel-
karim unserer Probleme annimmt,

scheint alles möglich, sogar für ihn.
Der oft absurde Alltag mit seinen klei-

nen und großen Baustellen, die wir
alle in den Griff kriegen wollen, wird

aufmerksam unter die Lupe genom-
men. Dabei legt die marokkanische

Friedenstaube den Finger in die
Wunde, aber sie hat auch Pflaster

dabei. 26 Stück. Ist das jetzt Comedy
oder Kabarett? Ganz ehrlich, wir

wissen es nicht, aber es ist vor allem
lustig, ehrlich, subtil.

(Foto: Moritz „Mumpi“ Künster)
Sonntag, 20. September 20.30 Uhr

auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

n „Cavewoman“ Sex, Lügen & Lip-
penstifte! In dieser Solo-Show rechnet
„Cavewoman“ Heike mit den „Herren

der Schöpfung“ ab. Mal mit der
groben Steinzeitkeule, mal mit den
spitzen, perfekt gepflegten Nägeln

einer modernen Höhlenfrau.
Doch „Cavewoman“ ist ein vergnügli-

cher Blick auf das Zusammenleben
zweier unterschiedlicher Wesen, die
sich einen Planeten, eine Stadt und

das Schlimmste: eine Wohnung teilen
müssen!

Basierend auf Emma Peirsons „Defen-
ding the Cavewoman“ entwickelte

Regisseurin und Bundesfilmpreisträge-
rin Adriana Altaras zusammen mit der

ersten deutschen „Cavewoman“-Dar-
stellerin Ramona Krönke eine wahre

Tour de Force durch den Beziehungs-
alltag. Ramona Krönke ist die erste

deutsche „Höhlenfrau“. 
(Foto: Theater Mogul)

Mittwoch, 23. September 20.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle

S E N I O R E N
9.00   Wandern für Seniorinnen und Senioren,

            Schwarzwaldverein e.V., Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0178/1442620, TP: Haupt-
            bahnhof, Halle

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
8.00   ZVO-Oberflächentage, Vernetzung von For-

            schung und Praxis in Galvano- und Ober-
            flächentechnik, Stadthalle
9.00   Apply & Innovate 2026, virtuelle Fahrzeug-

            entwicklung, Simulation und digitale Trends,
            Gartenhalle

F E S T E / F E S T I V A L S
20.30   30. Festival Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Sichtbar unsichtbar“, die etwas andere Bib-
            liotheksführung mit den Kuratorinnen Dr. Katrin
            Hesse und Dr. Annika Stello, Anmeldung an
            kultur@blb-karlsruhe.de, Badische Landesbib-
            liothek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.00   „Cosmic Flow“, immersive Yoga-Erfahrung
            unter Sternenhimmel, PLANET KA Planetarium
            Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
17.00   „Cosmic Flow“, immersive Yoga-Erfahrung
            unter Sternenhimmel, PLANET KA Planetarium
            Karlsruhe, Alter Schlachthof 4

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Schutz vor Starkregen – praxisnah erklärt“,
            Online-Vortrag von Eva Vogel und Daniel Os-
            berghaus, karlsruhe.de/klimaanpassung

D O  17. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Marica Marioni & Jef Everaert (BE/IT), „In Dif-
            ference“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, Tollhaus
20.30   Le Groupe Acrobatique de Tanger (MA),
            „KA-IN“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Fischer & Jung, „Mädelsabend“, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr.2

K O N Z E R T E
17.00   Jam-Session, Instrumente mitbringen und
            Spaß haben, Kulturküche, Kaiserstr. 47
19.30   Bar Jazz, mit einem Überraschungs-Gastduo,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Daniel Stelter Trio, „ein Tausendsassa der
            Gitarren-Szene“, Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.00   „Judas. Monolog für einen Schauspieler“,
            von Lot Vekemans, mit Gunter Heun als Judas,
            Kunstmuseum Karlsruhe
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

D I  15 . 9 .
K I N D E R
16.00   Vorlesezeit, bis 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Weinbrennerstr. 79

W O R K S H O P S
19.30   „Interaktive Körperreise – was das Recht
            mit meiner Gesundheit zu tun hat“, kosten-
            freier Workshop, Anmeldung erforderlich unter
            wissenschaftsbuero@karlsruhe.de, Triangel,
            Kaiserstr. 93

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Neue Bäume, neue Trinkbrunnen: Klimaan-
            passung am Beispiel der Hildapromenade“,
            informativer Spaziergang, TP: Haydnplatz,
            Treppe gegenüber vom Brunnen

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

M I  16 . 9 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Boris Reznik (Gitarre, Gesang) und Michael
            Schwahn (Klarinette, Saxophon, Rezitation),
            Lieder auf Jiddisch, Russisch, Englisch und
            Deutsch, Orgelfabrik
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: Singer-Songwriter Sid
            Bader, Das Sandkorn, Studio
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.30   Clive Carroll, „Fingerstyle vom Feinsten“,
            Speyerer Gitarrensommer, Speyer, Alter Stadt-
            saal, Maximilianstr. 12

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Revolution of a dream, kraftvolle Fusion aus
            Rockklassikern und modernem Sound, Ran-
            tastic Eventbiergarten, Baden-Baden-Hauen-
            eberstein, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Känguru-Tour – mit Baby in die Ausstel-
            lung“, mit Dr. Hannah Reisinger, Anmeldung:
            0721/133-4401, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.00   Lesecafé, Inspirationen für den nächsten Lese-
            genuss, Stadtbibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9
19.00   „Jin Shin Jyutsu – Harmonisierungskunst“,
            Ingrid Grunert-Görgler, Trinitatiskirche Durlach-
            Aue, Brühlstr. 37
19.00   „Nachhaltigkeit im Alltag“, Austauschabend,
            Kairos13 Coworking Space der Evang. Kirche,
            Kreuzstr. 13

n Nofit State (GB): „CircusBam-
boo“ Einzigartiger Zirkus im Bam-
buswald: Ein Stück voller Anmut und
emotionaler Tiefe, Kraft und Beweg-
lichkeit, Humor und Menschlichkeit
vermittelt das Gefühl, etwas noch nie
Gesehenes zu erleben. Aus Bambus-
stangen, an denen die Artisten klet-
tern, sich in die Höhe katapultieren
und drehen, entwickelt sich eine Instal-
lation, die Zerbrechlichkeit und Schön-
heit unseres voneinander abhängigen
Lebens auf diesem Planeten wider-
spiegelt.
Nofit State, die aus Wales stammende
innovative Zirkuskompagnie, hat eine
beeindruckende, technisch anspruchs-
volle Zirkusshow geschaffen, mit Bam-
bus aus britischem Anbau und
menschlichen Körpern. Die von Welt-
klasse-Zirkuskünstler:innen und Akro-
bat:innen bevölkerten Konstruktionen
biegen und verformen sich und ver-
stärken so die Spannung, die Drama-
tik und das Gefühl der Gefahr, die das
Herzstück eines großartigen Zirkus
ausmachen.
(Foto: Nat Willat)
Am 23. und 24. September
beim Atoll-Festival im Tollhaus.

n Julian Vogel (CH): „Ceramic
Circus“ Organisiertes Chaos: Span-
nung liegt in der Luft. Willkommen bei
„Ceramic Circus“, wo Keramik und
Zirkus aufeinandertreffen – ein Spiel
mit dem Risiko des Zerbrechens.
Im Takt eines Trommelwirbels entfaltet
sich ein poetisches Spektakel. Eine
wirbelnde Keramikkugel in der Mitte
des Raums, ein Fahrrad, das alle
Erwartungen übertrifft, und Teller, die
auf Angelruten tanzen. Inmitten dieser
Reizüberflutung schafft Julian Vogel
Ruhe. Das Unbeachtete wird monu-
mental, Zerbrechlichkeit wird zur
Stärke.
Während Keramik zerbricht, lässt
„Ceramic Circus“ das Publikum ver-
gessen, dass es überhaupt irgendet-
was erwartet hatte. Ein ganz eigner
Zirkus, ein Spektakel, pur, schlicht,
klar und doch waghalsig und glän-
zend. „Ceramic Circu“s spielt mit der
Kunst der Katastrophe.
Julian Vogel ist Preisträger von circus-
next 2020/21 und ist als Performer,
Dramaturg und Musikproduzent an
zahlreichen europäischen Kunstpro-
jekten beteiligt.
(Foto: Jona Harnischmacher)
Am 23. und 24. September
beim Atoll-Festival im Tollhaus.

http://www.das-sandkorn.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgelfabrik

M U S E E N
17.15   „Die geowissenschaftlichen Dauerausstel-
            lungen“, Stille Stunde im Museum, inklusives
            Angebot, Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.00   „Der Deutschland Wanderer“, Lesung mit
            Günter Kromer, Stadtbibliothek im Neuen Stän-
            dehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Wie man sich bettet, so lügt man“, Vortrag
            von Dr. Ulrike Draesner im Rahmen der Tagung
            zu Hebels Briefwerk, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Fairer Handel – was steckt dahinter?“, Ger-
            linde Bauer und Klaus Kern, Weltladen Karls-
            ruhe, Lammstr. 7 a

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
15.00   „Fit für den Winter“, Workshop, (8-10 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

S E N I O R E N
10.00   „Die Farben des Lebens – ein kreatives An-
            gebot für Menschen mit Demenz und ihre
            Angehörigen“, Birgit Großhans und Claudia H.
            Rudlof, Netzwerk Demenz Karlsruhe, Anmel-
            dung: 0721/133-5022, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   Internetcafe 55+, Beratung zu Internet, Handy,
            Laptop & Co., Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastraße 9

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
8.00   ZVO-Oberflächentage, Vernetzung von For-

            schung und Praxis in Galvano- und Ober-
            flächentechnik, Stadthalle
9.00   Apply & Innovate 2026, virtuelle Fahrzeug-

            entwicklung, Simulation und digitale Trends,
            Gartenhalle

G A S T R O N O M I E
20.00   Scruffy’s Birthday Quiz and Student Nite, mit
            Charlotte, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
20.30   30. Festival Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

W O R K S H O P S
10.00   „Fingerstyle vom Feinsten“, Woekshop mit
            Clive Carroll, Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12
15.00   „Fit für den Winter“, Workshop, (8-10 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Durlachs kühle Orte – unterwegs zu Brun-
            nen, Parks und schattigen Plätzen“, interakti-
            ver Spaziergang mit Wasserkurator Thomas
            Frank, TP: Durlach, Marktplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
12.00   „Kreativ: Hochwertiger Schmuck aus fairen
            Materialien“, Studio Tamino+Pamina, bis 18
            Uhr, ehemalige Majolika, Ahaweg 6-8

F R  18 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.45   Cia la Corcoles (ES/CA), „Carena“, Atoll – Fes-
            tival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
19.30   Marica Marioni & Jef Everaert (BE/IT), „In Dif-
            ference“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, Tollhaus
20.00   Le Groupe Acrobatique de Tanger (MA),
            „KA-IN“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, Tollhaus
21.00   Moved by Matter / Muziektheater Transparant
            (BE), „Mystica“, Atoll – Festival für zeitgenössi-
            schen Zirkus, Tollhaus
21.30   Kolja Huneck & Luuk Brantjes (DE/NL),
            „Symbiosis“, Atoll – Festival für zeitgenössi-
            schen Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Markus Kapp, „10 Jahre KAPParett – das
            Beste kommt jetzt!“, Das Sandkorn, Fabrik

K O N Z E R T E
19.00   „Klangwerk“, Jam-Session, Café NUN,
            Gottesauerstr. 35
20.00   Nirvana Unplugged Tribute, eine Zeitreise in
            die Seele der 90er, Kulturverein Tempel, Hardt-
            str. 37 a
20.00   Judith Goldbach Quartett feat. Peter Lehel,
            „Around Bartók“, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   neversix, Kombination aus funky Groove, ent-
            spannten Vocals und fetzigen Bläserlinien,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Backyard Sons, Cowboy Rock, Scruffy’s 27th
            Birthday Bash, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Alte Bekannte, die Wise Guys-Nachfolger, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   El Amir Flamenco Trio, „Flamenco con
            pasión“, Speyerer Gitarrensommer, Speyer,
            Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12
21.00   Christoph-Georgii-Trio, „Nachtschicht: Raum /
            Licht / Klang / Gebet“, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
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n África Llorens / Cie Moll del'Os
(ES): „Foradada“ Bist du ein Junge

oder ein Mädchen? „Foradada“ ist
von der Legende des Felsens „Fora-

dada“ in Montserrat inspiriert. Es han-
delt sich um ein gewagtes und

berührendes Stück, das sich einer hy-
briden Ausdrucksweise bedient, in der

die Protagonistin durch ihre eigenen
Gefängnisse navigiert. Mit einem un-
behaglichen Körper, Weidenkörben,
Akrobatik und Haut ist es ein Loblied
auf den Widerstand und das Einfor-

dern des Rechts auf Existenz.  
Der Legende nach verwandeln sich

Männer in Frauen und Frauen in Män-
ner, wer es schafft, den Felsen „Roca

Foradada“ mit einem Korb voller
Wasser zu überqueren, ohne auch nur

einen Tropfen zu verschütten.
Àfrica Llorens (Akrobatik, Perfor-

mance, Spiel): „Als ich klein war und
auch schon erwachsen, fragten mich
die Leute oft: Bist du ein Mann oder
eine Frau? Ich frage mich weiterhin,

warum die Beantwortung dieser Frage
für die Menschen wichtig ist.“

(Foto: Clara Pedrol)
Am 24. und 25. September

beim Atoll-Festival im Tollhaus.

n Knot on Hands (NL/DE/BE):
„Brace for Impact“ Partnerakroba-

tik auf neuen Wegen: Britt Timmer-
mans, Mario Kunzi und Tijs Bastiaens
sind drei junge Zirkusartist:innen aus
den Niederlanden, Deutschland und

Belgien, die sich beim Studium an der
Zirkusschule Codarts in Rotterdam

kennenlernten und zur Partnerakroba-
tikformation „Knot on Hands“ zusam-
menschlossen. Bereits 2019 waren sie

als Zirkus-ON-Stipendiat:innen mit
einem Work in Progress zu dem Stück
„Brace for Impact“ bei ATOLL zu erle-
ben, das mittlerweile zu einem inter-

nationalen Erfolgsstück für die Truppe
wurde. Auf der Suche nach der

Balance entdecken die drei hier neue
Wege der Fortbewegung und der Be-
wegung im Raum. Sie erkunden ihre

gegenseitigen (Un-)Möglichkeiten und
erfahren, was es bedeutet, das eigene

Körpergewicht vollständig in die
Hände eines anderen zu legen. „Knot

on Hands“ präsentiert eine innovative,
organische Form der Partnerakroba-

tik, die den Fokus auf die Reinheit der
Bewegung legt und sich durch eine

einzigartige körperliche Sprache
auszeichnet.

(Foto: Kolja Huneck)
Am 24. und 25. September

beim Atoll-Festival im Tollhaus.

https://www.atoll-festival.de
http://www.das-sandkorn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop mit Gundula Bleckmann, Anmel-
            dung: 0721/20119-322, Kunsthalle im ZKM

D I E S  &  D A S
12.00   „Kreativ: Hochwertiger Schmuck aus fairen
            Materialien“, Studio Tamino+Pamina, bis 18
            Uhr, Gebäudekomplex der ehemaligen Majolika
            Manufaktur, Ahaweg 6-8
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, Anmeldung unter
            www.afka.de, Sternwarte Karlsruhe, Krokus-
            weg 49

S A  19. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   Kolja Huneck & Luuk Brantjes (DE/NL),
            „Symbiosis“, Atoll – Festival für zeitgenössi-
            schen Zirkus, Tollhaus
19.00   Peter Valance, Best of Magic – 25 Jahre Peter
            Valance, die Jubiläumsshow voller Magie,
            Stunts und Illusionen, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
20.00   Ensemble 931 (DE), „sieben fünf zwei“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.00   Le Groupe Acrobatique de Tanger (MA),
            „KA-IN“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, Tollhaus
20.30   Moved by Matter / Muziektheater Transparant
            (BE), „Mystica“, Atoll – Festival für zeitgenössi-
            schen Zirkus, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.30    Raphaela Stürmer (Sopran) und Hélène
            Herzberger (Klavier), Mélodies aus den Pari-
            ser Salons der Belle Époque, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   „Love Music – Fight Facism Vol. 2“, Line-Up:
            Amewu, Snayx, Mad Kitten, Tyles, Substage
19.00   Grötzinger Musiktage, „Stimme & Streichquar-
            tett“, Werke von Händel, Sibelius und Respighi,
            Evang. Kirche Grötzingen, Kirchstr. 15
19.30   „Vorhang auf!“, Bühne frei für die neue Spiel-
            zeit, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Jackie Bristow & Mark Punch, „Goldmine“-
            Tournee 2026, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s 27th
            Birthday Bash, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Jon McKiel, Indie-Pop aus Kanada, Café NUN,
            Gottesauerstr. 35
20.30   Söhne Mannheims Jazz Departement, Spe-
            cial Guests: Thilo Zirr und Joe Reinhuber,
            Speyerer Gitarrensommer, Speyer, Alter Stadt-
            saal, Maximilianstr. 12

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   Cônsul School Orchestra, dreißig Musiker
            aus Brasilien, Festplatz „Ponderosa“, verlän-
            gerte Wettersteinstraße
19.00   Wirtshaussingen, mit Karl und Klaus, Fest-
            platz „Ponderosa“, verlängerte Wetterstein-
            straße

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Siegerehrung-Feier der Daxlander Vereins-
            Olympiade, Party mit DJ Aleka, Reitsportclub
            Daxlanden e.V., Hermann-Schneider-Allee 1
21.00   „Dance!“, Partynight, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

T H E A T E R
11.00    Theaterfest, Tag der offenen Türen, Badisches
            Staatstheater
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Vorhang auf!“, Bühne frei für die neue Spiel-
            zeit, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von Harald
            Hurst, Das Sandkorn, Studio

F R  18 . 9 .
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   The Flangers, Pop-Duo, Festplatz „Ponde-
            rosa“, verlängerte Wettersteinstraße

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgelfabrik
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzmer Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 4“, Führung durch die Ausstellung
            mit Thomas Angelou, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Schönheit im Gebrauch“, Führung, Museum
            beim Markt
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop mit Gundula Bleckmann, Anmel-
            dung: 0721/20119-322, Kunsthalle im ZKM
16.30   „Annette Barcelo. Heiße Hunde und stumme
            Schwestern“, Führung durch die Ausstellung
            mit Frédéric Bußmann, Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.30   „Frag den Direktor“, offene Gesprächsrunde
            mit dem Museumsdirektor Prof. Dr. Martin Hu-
            semann, Naturkundemuseum

K I N D E R
10.30   „Lesekater“, (bis 3 J.), Anmeldung unter
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.00   „Inklusiv kreativ“, Buchbinde-Workshop mit
            Daniela Schwarz, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/
            20119-322, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
15.00   „Comics zeichnen mit dem KIT Klimamons-
            ter“, (ab 6 J.), Anmeldung unter bibliothek-
            waldstadt@kultur.karlsruhe.de, Stadtteilbiblio-
            thek Waldstadt, Neisser Str. 12
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
8.00   ZVO-Oberflächentage, Vernetzung von For-

            schung und Praxis in Galvano- und Ober-
            flächentechnik, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
17.00   „Stoffwechsel“, Kleidertauschbörse und
            Büchertausch, Evang. Stadtkirche, Marktplatz

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
17.30   „Table Ronde“, wir treffen uns, um Franzö-
            sisch zu sprechen, Kulturküche, Kaiserstr. 47

F E S T E / F E S T I V A L S
18.00   „Woodstickel“, Herbstfestival mit The Flan-
            gers, Cat Hill Blues Band, Green Village und
            Peerplex, Festplatz „Ponderosa“, verlängerte
            Wettersteinstraße
20.30   30. Festival Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

W O R K S H O P S
15.00   Buchbinde-Workshop, mit Daniela Schwarz,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119-322, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Comics zeichnen mit dem KIT Klimamons-
            ter“, (ab 6 J.), Anmeldung unter bibliothek-
            waldstadt@kultur.karlsruhe.de, Stadtteilbiblio-
            thek Waldstadt, Neisser Str. 12

n Jupiter Jones Kommt rum, zur
„The Worlds Happiest Sargträger“-
Tour! Wir sind sie leid, die elende
Rumhockerei! Wir haben genug ge-
lungert! Außerdem haben wir ein
komplettes Album auf den Weg ge-
bracht und geprobt wie die Irren, von
daher wär’s jetzt mehr als dämlich,
nicht auf Tour zu gehen! Der Herbst
2026 steht für uns als im Zeichen des
glücklich-aus-dem-Leben Schwitzens
und für euch hoffentlich auch. Auf der
ausgedehntesten Tour seit der Reunion
machen wir einen auf bunte Tüte und
bringen euch knapp 25 Jahre Jupiter
Jones mit. Vom ersten bis zum neusten
Album „Ich trag den Sarg, Du trägst
was Buntes“ suchen wir für euch mit
feiner Hand alles raus, was nach
einem guten Abend schreit.
Einen Monat Zeit haben wir Euch
gelassen vom Album-Release am 7.8.
bis zum Tourstart am 18.9.2026, um
die Texte zu lernen, euch pfiffige
Choreos zu überlegen und für die Vor-
freude. Die darf aber auch ruhig jetzt
schon sein. Alles wird gut! Wir
schwören!
(Fotos: Sandra Ludewig)
Am Donnerstag, 24. September
um 20 Uhr im Musicclub Substage.

n Allure  aus Karlsruhe feiern die
Veröffentlichung ihres Debütalbums
„Folia“ – unabhängig produziert,
ohne Label, aber mit klarer Vision und
eigener Handschrift.
„Folia“ ist ein Konzeptalbum, das per-
sönliche Erfahrungen der einzelnen
Bandmitglieder aufgreift und in ein
gemeinsames Bild übersetzt. Jede Per-
son in der Band steht sinnbildlich für
eine eigene „Blume“ – gewachsen aus
individuellen Erlebnissen, Emotionen
und Perspektiven. Diese Idee zieht sich
durch das gesamte Album.
Die Release-Show im Substage mar-
kiert den ersten Live-Moment dieses
Albums. Kein Rückblick, sondern ein
klarer Schritt nach vorne – laut, inten-
siv und auf den Punkt. Unterstützt wird
der Abend von: Dieversity (Würzburg)
– bringen zusätzliche Härte und Dy-
namik auf die Bühne. lucidrae (Heil-
bronn) – eröffnen den Abend und
setzen den Ton für das, was folgt.
Gemeinsam entsteht ein Line-up, das
moderne Metalcore-Einflüsse mit per-
sönlichen Ansätzen verbindet und den
Abend konsequent trägt.
Am Samstag, 26. September 20 Uhr
im Minestrone, Alter Schlachthof 19. 

https://www.youtube.com/watch?v=utiNm5mQxHI
https://www.youtube.com/watch?v=5FP7g4iQM4Q&list=RD5FP7g4iQM4Q&start_radio=1


SEPTEMBER 26 | Treffpunkt | 19

19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzmer Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Les portraits féminins à travers le temps“,
            Führung in französischer Sprache mit Fran-
            çoise Tönnesmann, Kunsthalle im ZKM
15.00   „It’s a match! Finde deinen Art Buddy“,
            10 Teilnehmende. 10 Werke. 10 Begegnungen.,
            ZKM

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.45   Fahrt mit der MS Karlsruhe zum Bauern-
            markt nach Speyer, 4 Std. Aufenthalt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
14.00   „The Knit and Lit“, Bring your own craft pro-
            ject, Anmeldung: 0721/72752, (3-5 J.), Ameri-
            kanische Bibliothek, Kanalweg 52

S O  2 0 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
11.00    Kinder- und Familientag, Atoll – Festival für
            zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
18.30   Kolja Huneck & Luuk Brantjes (DE/NL),
            „Symbiosis“, Atoll – Festival für zeitgenössi-
            schen Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Abdelkarim, „Plan Z – jetzt will er’s wissen!“,
            Rantastic, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr.2

K O N Z E R T E
11.30    Nils Wanderer (Countertenor) und Johannes
            Ötzbrugger (Laute), Musik aus Renaissance
            und Barock, Schloss Bruchsal, Kammermusik-
            saal
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, ab 19 Uhr
            Special Guests, Scruffy’s  Irish Pub, Karlstr. 4
15.00   „Im bunten Wald“, Babykonzert, (0-2 Jahre),
            Stephanienbad, Breite Str. 49 a
19.00   Fear Factory, Industrial-Metal, special guests:
            Crystal, Lake, Hate, The Nocturnal Affair, Sub-
            stage
19.00   Prof. Thomas Müller-Pering, „Romantische
            Klassik“, Speyerer Gitarrensommer, Speyer,
            Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   „Freies Tanzen“, nicht kommerzielle vielseitige
            Musik von 2 DJanes, Anne-Frank-Haus, Molt-
            kestr. 20

T H E A T E R
14.30   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
15.00   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
18.30   „Rigoletto“, Melodramma in drei Akten von
            Giuseppe Verdi, Einführung um 18 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
18.30   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von Harald
            Hurst, Das Sandkorn, Studio

M U S E E N
15.15   „Unter die Lupe genommen“, Aktionsführung
            mit Dr. Claudia Pohl, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Autonomes Frauenhaus Karlsruhe. Von der
            selbstverwalteten Wohnung zum integralen
            Bestandteil des Hilfesystems der Stadt“,
            Ulrike Stihler und Leyla Baran, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
11.00    „Magische Momente der Natur“, Multivisions-
            schau von Armin Hofmann, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   Märchenstunde, mit Märchenerzählerin An-
            nette Volz, Anmeldung: 0721/950-470, auch
            um 15 Uhr, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
19.00   „Ideologien – Vorboten des Autoritarismus“,
            Dr. Jürgen Lambrecht, Baden-Baden, Spital-
            kirche, Römerplatz 12

K I N D E R
10.30   „Raum für Deine Zeichen-Schätze“, Buch-
            binde-Workshop mit Dr. Hannah Reisinger,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119-322, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

S P O R T
7.20   Kinzigtäler Jakobsweg – Etappe 3, Wander-

            zeit ca. 7 Std.,  Schwarzwaldverein, Anmel-
            dung: 0170/4995896, TP: Hauptbahnhof, Halle
8.00   Mittelschwere Tour am Rande der Ostalb,

            Wanderzeit ca. 4 Std.,  Schwarzwaldverein,
            Anmeldung: 0721/402987, TP: Bahnhof Dur-
            lach, Gleis 1
11.00    Daxlander Vereins-Olympiade, Reitsportclub
            Daxlanden e.V. und der 1. KG Daxlanden e.V.,
            Reitsportclub Daxlanden e.V., Hermann-
            Schneider-Allee 1
13.00   KSC – 1. FC Nürnberg, 2. Fußball Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Einstieg Karlsruhe 2026, Messe für Ausbil-
            dung, Studium und Gap Year, Schwarzwald-
            halle
10.00   Kleidertausch, im Rahmen des Parking Days,
            bis 14.30 Uhr, Tante M Unverpackt, Körner-
            str. 26

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Theaterfest, Tag der offenen Türen, Badisches
            Staatstheater
14.00   Westwind-Fest, Gutenbergplatz
15.00   Weinfest, bis 24 Uhr, Durlach, Saumarkt
17.00   „Woodstickel“, Herbstfestival mit Cônsul
            School Orchestra und Wirtshaussingen mit Karl
            und Klaus, Festplatz „Ponderosa“, verlängerte
            Wettersteinstraße
20.30   30. Festival Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Herbstanfang in der Natur“, Workshop für
            alle, die den Herbstanfang bewusst erleben
            möchten, Oberwald Karlsruhe, Kuhlager-Seele-
            Weg

D I E S  &  D A S
10.00   Tag der offenen Tür, bis 13 Uhr, Sozialer Gar-
            ten (afka), Gewann im Brühl 1

n Eleanor McEvoy  In ihrer Heimat
Irland längst ein Star, begeistert

Eleanor McEvoy seit Jahren auch das
deutsche Publikum mit einer Bühnen-
Performance, die man einer solo auf-
tretenden Künstlerin im Vorfeld kaum

zutrauen würde. Es zahlt sich aus,
dass die Irin mehrere Instrumente aus

dem Effeff beherrscht, dass sie eine
Stimme hat, die sich vom ersten Ton

an einprägt und dass sie es vermag,
Texte zu schreiben, die zuerst unter

die Haut und von dort direkt in Herz
und Seele gehen. Lange ist es her, seit

sie den Song „Only A Woman’s
Heart“, einen der bekanntesten in
der jüngeren irischen Folkmusik-

Geschichte, geschrieben hat. Damals
war sie noch Mitglied der „Mary Black

Band“. Bei ihren weltweiten Auftritten
wird sie aber nach wie vor mit diesem

berührenden Lied in Verbindung ge-
bracht, das natürlich auch ein fester
Bestandteil ihrer Live-Auftritte ist. Es
würde jedoch viel zu kurz greifen,

Eleanor McEvoy nur auf diesen Song
und den damit verbundenen Erfolg zu

reduzieren. Viel mehr Lieder hat sie
seither geschrieben und auf zahlrei-

chen Alben veröffentlicht – zeitgenös-
sische Folksongs im besten Sinne.

Eleanor McEvoy packt Themen an, die
mit unserem Alltag, unseren Sehnsüch-

ten, Ängsten, Problemen und Pro-
blemchen (dies dann meist auf

humorvolle Weise) zu tun haben. An
einem Konzertabend vermag sie es,

ihre Zuhörerschaft in ein Wechselbad
der Gefühle zu tauchen. Diese Wech-
selbäder werden aber nicht nur durch
die Songtexte ausgelöst, sondern auch

durch deren musikalische Interpreta-
tion. Dabei bedient sich die Irin meh-
rerer Stilrichtungen, weshalb es auch

nur die halbe Wahrheit ist, Eleanor
McEvoy als Irish Folk Singer zu be-

zeichnen. In diesem Genre liegen
zwar ihre Wurzeln, jedoch ist sie mu-
sikalisch insgesamt wesentlich breiter

aufgestellt. Schließlich war sie auch ei-
nige Jahre Violinistin beim irischen

Nationalorchester. Die studierte
Musikwissenschaftlerin wartet immer

wieder mit musikhistorisch interessan-
ten Projekten auf, wie beispielsweise

dem „Thomas Moore Projekt“, bei
dem sie Lieder des namhaften irischen

Songpoeten neu arrangiert hat.
Zuvor hatte sie jede Menge künstleri-
sche Energie in ein spannendes Pro-

jekt mit dem bekannten britischen
Maler Chris Gollon gesteckt, das als

„Naked Music“ weltweit Erfolge
feierte.

Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter

www.foerderkreis-kultur.de
(Foto: Shane McCarthy)

Am Freitag, 25. September 20 Uhr
im Jazzclub, Kaiserpassage 6. 

http://foerderkreis-kultur.de
https://www.pfitzenmeier.de/sommer
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Wenn sich der Sommer dem Ende zuneigt, schwindet oft
auch die Motivation, sich etwas mehr zu bewegen. Der
Herbst läutet schließlich auch die Gemütlichkeit ein. Doch
während die Blätter langsam von den Bäumen fallen, lan-
den die Kilos dann doch wieder auf den Hüften. Aber
warum? Schließlich gibt es für Fitness, Wellness, Gesund-
heit und Wohlbefinden keine passende Saison. Das Quar-
tett ist ganzjährig wichtig, hat keine Altersbegrenzung und

Pfitzenmeier das ganze Jahr:
Wellness, Fitness und Gesundheit haben keine Saison

auch keine entsprechende Freigabe. Es geht nicht um
einen Film, der eine gewisse Zeit dauert, sondern um den
eigenen Körper sowie die mentale Stärke. Beides wird
durch Bewegung und vor allem durch Sport gezielt geför-
dert. Warum sollte im Spätsommer plötzlich Schluss sein? 

Bewegung ist wichtig – auch nach der Sommersaison
Die Sommerfigur kann nicht der Grund sein. Heißt also:
Bewegung ist auch im Spätsommer noch wichtig, denn
sie fördert die Gesundheit auf verschiedenen Ebenen. So
werden die Muskeln besser durchblutet und mit Nährstof-
fen versorgt, während der Belastungsphase. Die Sehnen
und Bänder werden gestärkt, was wiederum auch die Ge-
lenke besser schützt. Neben der Muskelmasse wird auch
der Energiebedarf erhöht, was zur Folge hat, dass Fette
und Kohlenhydrate genutzt werden. Dann kommen noch
die Herzmuskulatur und auch die Atemmuskeln dazu.
Heißt: Bewegung hat so viele Vorteile, dass sie auch im
Spätsommer und Herbst wichtig ist. Und generell sowieso
das ganze Jahr über. Wenn also der innere Schweinehund
sich weigert, nach dem Sommer die Pfoten zu schwingen,
darf es gerne den gepflegten Tritt in den Allerwertesten
geben, der in Richtung Pfitzenmeier befördert. 

https://www.pfitzenmeier.de/sommer
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Die Nummer eins der Region in Sachen Wellness, Fitness
und Gesundheit hat sich zum Ziel gesetzt, das Wohlbefin-
den zu steigern. Dafür bietet Pfitzenmeier Bewegung in
allerlei Formen an. Vielseitigkeit, Abwechslung und ein
hoher Spaßfaktor sollen die Motivation hochhalten. Hinzu
kommt beim Schwetzinger Unternehmen die Expertise
aus fast fünf Jahrzehnten. Der Fitness-Riese der Region
hat jede Menge Erfahrung und weiß genau, worauf es an-
kommt – körperlich und geistig. 

Fitness kennt keine Saison bei Pfitzenmeier
Die großen Trainingsflächen bieten nicht nur moderne Ge-
räte, sondern auch eigene Bereiche, wie die Functional
Area oder den Langhantelbereich. Letzterer ist bei Pfitzen-
meier schon traditionell, denn schließlich begann die Er-
folgsgeschichte mit einer selbstgebauten Langhantel. Das
Highlight der Vielfalt stellt der Kursbereich bei Pfitzenmeier
dar. Über 1.300 Kurse und Workouts finden Woche für
Woche in den Premium Clubs und Resorts von Karlsruhe
bis Bensheim und Neustadt an der Weinstraße bis Wies-
loch statt. Das Angebot reicht dabei von Exoten wie TRX
bis zu beliebten Dauerbrennern wie Yoga. Das Schöne an
den Kursen ist neben der Abwechslung auch die soziale
Komponente. Gleichgesinnte machen mit, was wiederum
die Motivation durchaus steigern kann.

Ein besonderes Highlight bei Pfitzenmeier: Die Aqua-
Kurse. Auch nach der Sommersaison muss bei der Num-
mer eins in der Region nicht auf Wasserspaß verzichtet
werden. Im Gegenteil: Die Aqua-Kurse sind mindestens

genauso anstrengend wie an Land, da der Widerstand des
gut temperierten Nass mithilft. Allerdings haben die Aqua-
Kurse auch einige Vorteile. So ist das Training im Wasser
gelenkschonend, gleichzeitig aber ein effektives Ganzkör-
pertraining mit hohem Spaßfaktor. Durch die Turbulenzen
im Wasser werden auch Stabilität und Balance trainiert.
Die Haut- und das Bindegewebe werden massiert und die
Organe, vor allem die Atmungsorgane, profitieren durch
den Wasserdruck. Außerdem wird die Herzfrequenz noch
gesteigert. Fitness im Wasser ist durchaus belohnend.

Wellness gehört zum Wohlbefinden dazu
– Pfitzenmeier bietet Vielfalt an
Aber Fitness ist auch nicht alles, was für den Körper wich-
tig ist. Entspannung gehört auf jeden Fall auch dazu. Dafür
hat Pfitzenmeier den Wellnessbereich, in dem mehr als das
Wellnessbecken mit Massagedüsen auf die Mitglieder
wartet. Verschiedene Sauna-Angebote und auch eine se-
parate Damen-Sauna warten darauf, den Körper zu ent-
schlacken und die mentale Last etwas abzunehmen. Auch
Dampfbäder mit unterschiedlichen Duftessenzen wie

Lavendel, Honig oder Alpenkräuter zahlen auf das mentale
Erholungskonto ein. Einfach mal die Seele baumeln las-
sen, so das Motto. Das sorgt für mentale Gesundheit und
bringt Energie zurück, die für die kommenden Herausfor-
derungen im Alltag notwendig ist. Eine „beste“ Jahreszeit
gibt es dafür nicht, weshalb bei Pfitzenmeier immer Saison
ist. Wer einfach etwas Ruhe braucht, kann sich in die spe-
ziellen Ruheräume begeben und dort abschalten. Auch im
Wellnessbereich ist Vielfalt geboten bei Pfitzenmeier. 

Fazit: Nur weil sich der Sommer zu Ende neigt, müssen
Fitness, Wellness und Gesundheit nicht pausieren. Wohl-
befinden und Bewegung sind das ganze Jahr über wichtig.
Warum also warten? Es lohnt sich, sofort anzufangen –
oder dranzubleiben. Schließlich bietet Pfitzenmeier im
Sinne des Wohlfühlens das Beste an.

Mehr Infos unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium
Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe
Telefon 07 21/98 19 29 80

https://www.pfitzenmeier.de/sommer
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
20.00   Jazz Pistols, „Energy-Jazz“, Jazzrock/Fusion,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

S E N I O R E N
18.30   „Demenz-Balance-Modell in Präsenz“, Schu-
            von Birgit Großhans, Netzwerk Demenz Karls-
            ruhe, Anmeldung: 0721/133-5022, Caritas-
            Seniorenzentrum St. Valentin, Waidweg 1 a-c

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
18.00   „Von Hitze-Hotspots zu Zukunftsorten“ – ein
            KlimaWalk durch Karlsruhe, GloW e.V., TP:
            Marktplatz, Pyramide

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
18.00   Themenabendreihe für trauernde Eltern, In-
            formationsabend, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/81083521, Hospiz in Karlsruhe,
            Karlstr. 56
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6

D I  2 2 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   !Ukbum! / Jef Kinds & Mia Drobec (BE),
            „Arbo“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, ZKM

K O N Z E R T E
20.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

S O  2 0 . 9 .
K I N D E R
11.00    „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie
            Heiner, (ab 2 J.), auch um 14 Uhr, Insel
11.00    Tag der offenenTür, buntes Programm für
            Groß und Klein, bis 17 Uhr, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    Kinder- und Familientag, Atoll – Festival für
            zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Märchenstunde, mit Märchenerzählerin An-
            nette Volz, (ab 4 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            auch um 15 Uhr, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47
14.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
15.00   Märchenstunde, mit Märchenerzählerin An-
            nette Volz, (ab 4 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.00   „Gefühle ausdrucken – Kunst mit dem
            Stempel“, Kinderwerkstatt mit mit Danae Hoff-
            mann, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Im bunten Wald“, Babykonzert, (0-2 Jahre),
            Stephanienbad, Breite Str. 49 a

F E S T E / F E S T I V A L S
12.00   Weinfest, bis 20 Uhr, Durlach, Saumarkt
14.00   Westwind-Fest, Gutenbergplatz
19.00   30. Festival Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

W O R K S H O P S
10.30   „Raum für Deine Zeichen-Schätze“, Buch-
            binde-Workshop mit Dr. Hannah Reisinger,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119-322, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Floor to Flow“, Workshop von Seung Kwan
            Lee, TanzAreal, Hardtstr. 37 a

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Was macht der Biber auf dem Rappen-
            wört?“, Führung mit Michael Zacherle, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Die Geschichte eines fürstlichen Grabmo-
            numents“, Führung, Anmeldung unter 06221/
            658880, Großherzogliche Grabkapelle, Kloster-
            weg 11
15.00   „Auf den Spuren des Kolonialismus in
            Karlsruhe“, Stadtführung, Anmeldung unter
            karlsruhepostkolonial@posteo.de, TP: Zoo-
            brücke am Schild „Karl-Birkmann-Brücke“,
            Straßenbahnhaltestelle Augartenstraße

D I E S  &  D A S
9.45   Fahrt mit der MS Karlsruhe zum Bauern-

            markt nach Speyer, inkl. Frühstücksbuffet,
            4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
11.00    Tag der offenenTür, buntes Programm für
            Groß und Klein, bis 17 Uhr, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
13.00   Tag der offenenTür, Aikido, Judo, Ju-Jutsu,
            Karate, Kendo, Kyudo, Budoclub, Alte Reithalle,
            Blücherstr. 15 

M O  2 1. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   !Ukbum! / Jef Kinds & Mia Drobec (BE),
            „Arbo“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, ZKM

n Sebastian Lehmann: „Kleinere
Katastrophen“ Sebastian Lehmann
ist inzwischen Anfang, Mitte Vierzig
und tourt seit zehn Jahren mit seinen
Soloprogrammen durch Deutschland.
Aber seine Eltern wissen immer noch
nicht, was er beruflich macht: „Irgend-
was mit Medien, oder?" Auch sein
kleiner Sohn ist sich unsicher, was der
Vater eigentlich tagsüber treibt:
„Papa, was machst du eigentlich,
wenn Mama Geld für uns verdient?"
An diesem Abend stellt Sebastian also
vor, was er „arbeitet": Er telefoniert
mit der Kita seines Sohnes und erklärt,
warum Karl Marx zur Früherziehung
gehört und man auch mal das falsche
Kind abholen darf. Und bestimmt tele-
foniert Sebastian auch mit den Eltern
in seiner Heimatstadt Freiburg.
(Foto: Oliver Look)
Donnerstag, 24. September 20.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n 10cc 10cc zählen zu den einfluss-
reichsten und zugleich ungewöhnlich-
sten Bands der britischen Popge-
schichte. Gegründet Anfang der
1970er Jahre von Graham Gould-
man, Eric Stewart, Kevin Godley und
Lol Creme, verband die Band meister-
haft eingängige Melodien mit musika-
lischem Witz, Studio-Experimenten
und anspruchsvollen Arrangements.
Mit Welthits wie „I’m Not In Love“,
„Rubber Bullets“, „The Things We Do
For Love“ und „Dreadlock Holiday“
erreichte 10cc zahlreiche Top-10-Plat-
zierungen und mehrere Nummer-1-
Erfolge. Ihre Songs sind bis heute prä-
sent – nicht zuletzt durch ihre Verwen-
dung in bekannten Filmen und Serien.
Sie gelten als zeitlos und überra-
schend modern.
Unter der Leitung von Graham Gould-
man ist 10cc seit den 2000er Jahren
wieder regelmäßig live zu erleben.
Die Band füllt renommierte Kon-
zertsäle auf der ganzen Welt und be-
geistert ihr Publikum mit hoher
musikalischer Qualität und großer
Spielfreude. Im September haben Sie
nun die Gelegenheit, diese außerge-
wöhnliche Band live zu erleben – ein
Konzert ganz im Zeichen starker
Songs und Popgeschichte auf höchs-
tem Niveau. 
(Foto: Martin Porter)
Sonntag, 27. September 19.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
15.00   „Fit für den Winter“, Workshop, (6-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik, inkl. 1 Stück Kuchen + 2 Tassen Kaffee, 
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H
17.00   Krimi-Buchclub, Diskussionen über Lieblings-
            werke, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
18.30   „Green Agentic AI Coding mit Ponytail“,
            Dietrich Geber, bluehands GmbH Communica-
            tion KG, Waldstr. 63

W O R K S H O P S
15.00   „Fit für den Winter“, Workshop, (6-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik, inkl. 1 Stück Kuchen + 2 Tassen Kaffee, 
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
16.00   „Trinkwasser für alle – Wasserwende auf
            Rädern“, Mitmachprojekt, bis 18 Uhr, Berliner
            Platz
18.00   „Science and Games“, Brettspiele als Werk-
            zeug der Wissenschaftskommunikation, Trian-
            gel, Kaiserstr. 93
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

M I  2 3 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
17.00   Zirkus on – Work in Progress: 101 Concrete
            Kompagnie (D), „Spielraumerweiterung“, Atoll
            – Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
18.15   Zirkus on – Work in Progress: Nas & Lena,
            „Bareroots“, Atoll – Festival für zeitgenössi-
            schen Zirkus, Tollhaus
19.30   Nofit State Circus (GB), „Bamboo“, Atoll – Fes-
            tival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.30   Julian Vogel (CH), „Ceramic Circus“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
21.45   Zirkus on – Work in Progress: Johanna Gor-
            zellik, „Still Dwelling“, Atoll – Festival für zeit-
            genössischen Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   „Cavewoman“, mit Ramona Krönke, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Jonathan Zacharias (d), Lukas DeRungs (p)
            und Shana Moehrke (b), Jazz Session,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Morisot-Quartett, Werke von Schubert, De-
            bussy, Schostakowitsch, Pärt, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.30   Morisot-Quartett und Klaus Nagorni (Rezita-
            tion), Werke von Schubert, Debussy, Schosta-
            kowitsch, Pärt, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

T H E A T E R
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.30   „Buch-Club LeseZeit“, Austausch über die
            Romane „Wachs“ von Christine Wunnicke und
            „Schwebende Lasten“ von Annett Gröschner,
            Museum beim Markt
17.30   „C.G. Jung und Erich Neumann – über die
            Krise unserer Zeit“, Dr. Heinrich Pacher,
            Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
18.00   „»Götz von Berlichingen« – Goethes erster
            Publikumserfolg und die Folgen“, Dr. Ulrich
            Hohoff, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   „Indien – abseits der Touristenpfade“, Film-
            abend mit der Filmemacherin Doris von Restorff,
            Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
18.00   „Léa Sisombat: The Ocean as Medium“,
            Jürgen Claus’s exploration of ecological art
            through „Planet Ocean“, ZKM
20.00   6. Remchinger Poetry Slam, 5 Poeten, Musik:
            SINU, Moderation: Moritz Konrad, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

S P O R T
14.30   FirmenWanderTag Karlsruhe, im Team 9 km
            durch den Schlossgarten, Anmeldung erforder-
            lich unter info@laufszene-events.com, Schloss
            Karlsruhe

K I N D E R
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

S E N I O R E N
18.00   „Human Forever“, Dokumentarfilm des Netz-
            werk Demenz Karlsruhe, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6

G A S T R O N O M I E
19.00   „Tödliche Vergangenheit“, Krimi-Dinner, Infos
            und Tickets: www.das-kriminaldinner.de, Wein-
            garten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.00   „Cosmic Flow“, immersive Yoga-Erfahrung
            unter Sternenhimmel, PLANET KA Planetarium
            Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
16.00   „Trinkwasser für alle – Wasserwende auf
            Rädern“, Mitmachprojekt, bis 18 Uhr, Vorplatz
            der Kleinen Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   „Cosmic Flow“, immersive Yoga-Erfahrung
            unter Sternenhimmel, PLANET KA Planetarium
            Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
18.00   „Human Forever“, Dokumentarfilm des Netz-
            werk Demenz Karlsruhe, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6

D O  2 4 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   Julian Vogel (CH), „Ceramic Circus“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.00   Nofit State Circus (GB), „Bamboo“, Atoll – Fes-
            tival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
21.00   África Llorens / Cie Moll del'Os (ES), „Fora-
            dada“, Atoll – Festival für zeitgenössischen Zir-
            kus, Tollhaus
21.00   Knot on Hands (NL/DE/BE), „Brace for Im-
            pact“, Atoll – Festival für zeitgenössischen Zir-
            kus, Tollhaus

n Jelly Toast  Seit 1999 bringen Jelly
Toast Reggae und Ska mit jeder

Menge Spielfreude und Haltung auf
die Bühne. Die sechs Musiker aus

St. Ingbert im Saarland verbindet nicht
nur eine über 25-jährige Bandge-

schichte, sondern auch die
Erfahrung aus mehr als 150 Konzer-

ten sowie die Überzeugung, dass
Musik Menschen zusammenbringen,

bewegen und zum Nachdenken
anregen kann.

Auf der Bühne treffen treibende
Reggae- und Ska-Rhythmen auf eine
druckvolle Bläsersektion, eingängige

Melodien und jede Menge Spiel-
freude. Wo Jelly Toast auftreten, wird
getanzt, gefeiert und mitgesungen –

doch hinter der mitreißenden Energie
steckt mehr als reine Partystimmung.

Die Band verbindet positive Vibes mit
klaren Botschaften. Ihre Songs greifen

gesellschaftliche Missstände auf,
beziehen Stellung und laden dazu ein,
den Blick über den eigenen Tellerrand

hinaus zu richten. Mit Leidenschaft,
Spielfreude und einer klaren Haltung

haben sich Jelly Toast über viele Jahre
eine treue Fangemeinde erspielt.

Ein besonderes Beispiel dafür ist der
Song „Tanto Sufrimiento“, der ein-

drucksvoll für die Menschlichkeit und
soziale Verantwortung steht, die sich
wie ein roter Faden durch das Schaf-

fen der Band ziehen. Jelly Toast be-
weisen, dass tanzbare Musik und

gesellschaftliches Engagement kein
Widerspruch sind, sondern sich

gegenseitig verstärken.
Nach einem gemeinsamen Auftritt mit

der Szenegröße The Busters starten
Jelly Toast 2026 mit frischem Wind
und neuen Songs im Gepäck in das

nächste Kapitel ihrer Bandgeschichte.
(Foto: Jelly Toast)

Am Freitag, 25. September
um 20 Uhr im Kulturhaus Mikado,

Kanalweg 52. 

https://mikadokultur.de
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D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.00   „Trinkwasser für alle – Wasserwende auf
            Rädern“, Mitmachprojekt, bis 18 Uhr, Flieder-
            platz
17.30   „Silent Book Club“ – zwanglos lesen, bis
            19 Uhr, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
21.00   „Grimmige Gesellschaft“, geheimes Filmpro-
            gramm mit europäischem Genrekino in der Ori-
            ginalfassung, FSK 18, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6

F R  2 5 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   Compagnia de Circo „Eia“ (ES), „Secrets“,
            Atoll – Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus
20.00   Knot on Hands (NL/DE/BE), „Brace for Im-
            pact“, Atoll – Festival für zeitgenössischen Zir-
            kus, Tollhaus
21.00   Claudio Stellato (BE), „People“, Atoll – Festi-
            val für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
21.00   África Llorens / Cie Moll del'Os (ES), „Fora-
            dada“, Atoll – Festival für zeitgenössischen Zir-
            kus, Tollhaus

K O N Z E R T E
18.00   Golda Schultz (Sopran), Robert Krampe
            (Klavier und Moderation) und Badische
            Staatskapelle, Richard Strauss: „Vier letzte
            Lieder“, Dirigent: Georg Fritzsch, Badisches
            Staatstheater, Neues Entrée
20.00   Jelly Toast, Reggae/Ska, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   Eleanor McEvoy, „Good to be here“ 2026,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Peter Lehel’s Finefones Saxophone Quartet,
            „Giant Impressions – John Coltrane 100“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Fiona Grond, „Hearts Wide Open“, Kammer-
            Jazz, Avant-Pop, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Ramés, alternative und feinfühlige Pianokom-
            positionen, Café NUN, Gottesauerstr. 35
20.30   Jakob Ziegler, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
17.00   Afterwork, DJ, Getränke, Cocktails, bis 22 Uhr,
            HWK Gärtnerei Grötzingen, Am Viehweg 15

T H E A T E R
11.00    „familienalbum.karlsruhe“, von Lisa Sommer-
            feldt, Junges Staatstheater, Insel
19.00   „Man kann auch in die Höhe fallen“, nach
            dem gleichnamigen Roman von Joachim
            Meyerhoff, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Love Letters“, ein Kammerspiel der großen
            Gefühle von A.R. Gurney, Das Sandkorn,
            Studio
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Wil-
            liams, Premiere, Jakobus-Theater
20.00   Improtheater Karlsruhe, „The Silent Play“,
            marotte
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgelfabrik
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzmer Badisch Bühn

M U S E E N
           „Zuhause unterwegs – auf internationalen
            Spuren mechanischer Musik“, Sonderprä-
            sentation, Deutsches Musikautomatenmuseum,
            Schloss Bruchsal

D O  2 4 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Eure Mütter, „Perlen vor die Säue“, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Sebastian Lehmann, „Kleinere Katastrophen“,
            Rantastic, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Polizeimusikkorps Karlsruhe, Benefizkonzert,
            Christuskirche
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und Jessica Hous-
            ton (voc), Bar Jazz live, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Jupiter Jones, „Ich trag den Sarg, Du trägst
            was Buntes“-Tour 2026, special guest: The
            Props, Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Tanz-Flow“, Viben, grooven, fließen in Com-
            munity, Kulturküche, Kaiserstr. 47

T H E A T E R
18.00   „familienalbum.karlsruhe“, von Lisa Sommer-
            feldt, Junges Staatstheater, Insel
18.45   „Einfach tanzen!“, Balletttraining mit der Gast-
            lehrerin Ivy, Anmeldung unter Marcos.Mariz@
            staatstheater.karlsruhe.de, Badisches Staats-
            theater, TP: Bühneneingang
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „All das Schöne“, Schauspiel von Duncan
            Macmillan, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée
20.00   „Es war zwanzig vor neun“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik

F R E I L I C H T T H E A T E R
19.00   „Herz aus Glas“, szenische Theatertour mit
            Puppenspieler Carsten Dittrich, Tickets unter
            www.kulturrausch-gaggenau.de, TP: Gagge-
            nau, Marktplatz

M U S E E N
17.00   „Im Hubbuch-Archiv“, Führung mit Ferial
            Nadja Karrasch, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   „Schwarz auf Weiß – 100 Redewendungen
            in Bildern“, der  Karlsruher Autor und Fotograf
            Klaus Eppele stellt sein neues Buch vor, Buch-
            handlung Rüppurr, Diakonissenstr. 29 a
18.00   „Stereotypen sind nicht fair! Als Beispiel
            Lateinamerika“, Dr. Andrea Acle-Kreysing, im
            Rahmen der Fairen Wochen Karlsruhe, Interna-
            tionales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
15.00   „Fortbewegung im Wasser“, Forschungskurs,
            (9-11 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/133-4262, Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
16.00   „Vorlesezeit und Schrottbasteln mit Ritter
            Rost“, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Stadtteilbibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

S E N I O R E N
15.00   Internetcafe 55+, Beratung zu Internet, Handy,
            Laptop & Co., Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastraße 9

n Björn Vollmer  Virtuosität trifft auf
pure Emotion. Björn Vollmer ist nicht
nur ein Gitarrist; er ist ein Geschich-
tenerzähler an den Saiten. Mit einer
beeindruckenden Mischung aus tech-
nischer Präzision und tiefgreifendem
musikalischem Gespür schafft er
Klangwelten, die Genregrenzen mühe-
los überschreiten. Ob im Studio oder
auf der Bühne – sein Spiel zeichnet
sich durch eine unverwechselbare
Dynamik und eine ehrliche Leiden-
schaft aus.
Sein Handwerk fundiert auf jahrelan-
ger Erfahrung und einer unbändigen
Neugier, die ihn stetig neue musikali-
sche Horizonte entdecken lässt. Björn
Vollmer steht für Authentizität und
handgemachte Qualität in einer digi-
talen Welt
Sein neues Solo-Album „El Mapa Des-
conocido“, welches im Frühjahr 2026
erschienen ist, widmet sich dem prä-
kolumbianischen Mexico, dessen Spu-
ren bis in die Gegenwart reichen, und
bezieht sich in den Titeln der Stücke
auf Orte, Namen und Elemente aus
der alten Kultur des Landes und der
Ursprache der Azteken, Nahuatl. In
den Stücken sind auch andere Statio-
nen aus dem Leben des Gitarristen
wiederzufinden, eine Flamenco-
Gitarre welche die Welt bereist. Die
einzigartige Instrumentalmusik, die
Björn Vollmer auf der Konzert- und der
Flamenco-Gitarre präsentiert, ist eine
gelungene Verbindung aus Flamenco,
Jazz, Latin und modernen klassischen
Elementen, welche sich am besten als
Vollmers eigener Stil bezeichnen lässt.
(Foto: Khalil)
Am Sonntag, 27. September
um 19 Uhr im Kulturhaus Mikado,
Kanalweg 52. 

https://mikadokultur.de
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15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Türk Rehberli Tur“, Führung in türkischer
            Sprache mit Kaya Özge-Liesegang, Kunsthalle
            im ZKM
16.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Simone
            Jung, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop mit Gundula Bleckmann, Anmel-
            dung: 0721/20119-322, Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Die Tulpe wusch ihr Angesicht“, Gespräch
            mit Kuratorin Dr. Schoole Mostafawy, Museum
            beim Markt
19.00   „Germafia – die Mafia in Deutschland“,
            Sandro Mattioli im Gespräch mit Alessandro
            Bellardita, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e

K I N D E R
15.00   „N-Challenge: Mobilität – unterwegs auf vie-
            len Wegen“, (6-11 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

W O R K S H O P S
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop mit Gundula Bleckmann, Anmel-
            dung: 0721/20119-322, Kunsthalle im ZKM

D I E S  &  D A S
21.00   Karaoke Nacht in der KinoBar, mit Ursula und
            Gerhard, Kinemathek, Kaiserpassage 6

S A  2 6 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Compagnia de Circo „Eia“ (ES), „Secrets“,
            Atoll – Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus
19.15   Claudio Stellato (BE), „People“, Atoll – Festi-
            val für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.00   „Sahne Mixx“, das Beste von Udo Jürgens,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   La Campistany (ES), „Cirquémétrage“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.30   „Atoll Surprise“, Atoll – Festival für zeitgenös-
            sischen Zirkus, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.30    Open Space, reserviert für kurz entschlossene
            Musiker*innen, Eintritt frei, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.00   Dickes Blech, Rock-Pop-Band aus Karlsruhe
            mit acht Musiker*innen mit Handicap, Jazzclub
            Karlsruhe, Kaiserpassage 6
19.30   Olaf der Flipper, Jubiläumstournee, Schwarz-
            waldhalle
20.00   Allure, „Folia Album“-Release Show, Guests:
            Dieversity, Lucidrae, Minestrone, Alter
            Schlachthof 19
20.00   Randi Tytingvåg Trio, „Lengt“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Matti Klein Soul Trio, „Bouncin’ In Bubble-
            verse“-Release-Tour, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.00   Blue Mule, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   „Sahne Mixx“, das Beste von Udo Jürgens,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   90er vs. 2000er Party, mit DJ H2O-Lee, Sub-
            stage
22.00   Depeche Mode & 80er Party, mit DJ Gillian,
            Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16

T H E A T E R
18.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
19.00   „Statements“, Ballettabend mit Choreografien
            von Raimondo Rebeck, Houston Thomas und
            Jiří Kylián, Einführung in das Ballett um 18.30
            Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Heinrich
            von Kleist mit einem anderen Ausgang von
            Maria Milisavljević, Einführung um 19 Uhr im
            Unteren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Love Letters“, ein Kammerspiel der großen
            Gefühle von A.R. Gurney, Das Sandkorn,
            Studio
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzmer Badisch Bühn

M U S E E N
           „Zuhause unterwegs – auf internationalen
            Spuren mechanischer Musik“, Sonderprä-
            sentation, Deutsches Musikautomatenmuseum,
            Schloss Bruchsal

S P O R T
13.00   32. Durlacher Turmberglauf – Kinderlauf,
            Infos: www.turmberglauf.de, Start: Durlach,
            Schlossgarten
16.00   32. Durlacher Turmberglauf, Infos unter
            www.turmberglauf.de, Start: Durlach, Markt-
            platz

K I N D E R
10.30   „Samstags mal Kunst“, Künstlerinnen-Work-
            shop mit Elke Hennen, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   32. Durlacher Turmberglauf – Kinderlauf,
            Infos: www.turmberglauf.de, Start: Durlach,
            Schlossgarten
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Traumwelten in Schichten“, Kinder-Work-
            shop mit Judith Lindner, (ab 10 J.), Kunsthalle
            im ZKM
18.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, (ab 8 J.),
            Insel
19.30   „Der singende Knochen“, Erzähltheater von
            F.K. Waechter, (ab 12 J.), Premiere, Theater
            „Die Käuze“, Königsberger Str. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Oberrhein Messe 2026, Verbrauchermesse für
            die ganze Familie, Messe Offenburg, Schutter-
            wälder Str. 3
10.00   Kunsthandwerkermarkt, bis 18 Uhr, Stephan-
            platz

F E S T E / F E S T I V A L S
17.30   12. Karlsruher Oktoberfest, mit Vanessa Mai
            & Firma Hollunder, weitere Informationen unter
            www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Künstlerinnen-Work-
            shop mit Elke Hennen, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

n Shadow of Intent ist eine US-
amerikanische Metal-Band aus Neu-

england, die 2014 von Ben Duerr und
Chris Wiseman gegründet wurde. Seit

ihrer Gründung hat die Band vier
Alben in Eigenregie veröffentlicht –

darunter „Primordial“ (2016), „Reclai-
mer“ (2017), „Melancholy“ (2019)

und „Elegy“ (2022) –, die sich in den
Billboard-Charts platzierten (u.a. Platz
4 der „Top New Artist Albums“, Platz
6 der „Current Hard Music Albums“

sowie Platz 16 der „Current Rock Al-
bums“ und „Current Digital Albums“).
2025 wurde das neueste Werk „Impe-

rium Delirium“ veröffentlicht, das als
das bislang vielseitigste und ehrgei-
zigste Album der Band gilt. Musika-

lisch und inhaltlich setzt sich die Band
mit den zahlreichen Übeln der Welt
auseinander – seien es Mythen oder
reale Ereignisse – sowie mit der Zu-

kunft, in die diese führen könnten.
Dabei verschmelzen verschiedene

Metal-Genres wie Death Metal, Black
Metal, Symphonic Metal, Progressive

Metal und Metalcore meisterhaft zu
dem einzigartigen Sound, der Sha-

dow of Intent auszeichnet.
Seit ihrem ersten Live-Auftritt Ende

2017 war die Band regelmäßig auf
Tournee, unter anderem gemeinsam
mit Lorna Shore, Cannibal Corpse,

The Black Dahlia Murder, White-
chapel, Chelsea Grin und Cattle Deca-

pitation. Die aktuelle Besetzung be-
steht aus Ben Duerr (Gesang), Chris

Wiseman (Gitarre, Gesang, Key-
boards), Bryce Butler (Schlagzeug)

und Andrew Monias (Bass).
Am Sonntag, 27. September

18.30 Uhr im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=GRBOrXvRiSc&list=RDGRBOrXvRiSc&start_radio=1
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20.00   Insomnia Brass Band, Free Jazz, Funk,
            Punkrock und New Orleans Brass, Jazzclub
            Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   „Pussy Riot: Riot Days“, Konzert, Kundge-
            bung, Theater und politisches Happening, ZKM

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   „Freies Tanzen“, nicht kommerzielle vielseitige
            Musik von 2 DJanes, Anne-Frank-Haus, Molt-
            kestr. 20

T H E A T E R
14.30   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
15.00   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
16.00   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Heinrich
            von Kleist mit einem anderen Ausgang von
            Maria Milisavljević, Einführung um 15.30 Uhr im
            Unteren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
17.00   „20 Jahre Cantus Juvenum Karlsruhe: Von
            der Vision zum Erfolgsmodell“, Festakt, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
18.30   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von Harald
            Hurst, Das Sandkorn, Studio
18.30   „Musical Emotions“, Alexander Voss und
            Maren Beiner mit bekannten und weniger be-
            kannten Musicalklassikern, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Die Welt der Insekten“, Führung durch die
            Dauerausstellung mit Rebekka Sinz, Naturkun-
            demuseum
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
14.00   „Blumenstrauß aus Krepp-Papier“, offene
            Werkstatt, Wachhaus vor Schloss Karlsruhe
14.00   „Auf internationalen Spuren mechanischer
            Musik“, Führung in der Sonderpräsentation
            mit Andreas Seim, Deutsches Musikautomaten-
            museum, Schloss Bruchsal
15.00   „Nicolas Daubanes. Le feu intérieur“, Füh-
            rung durch die Sonderausstellung, Orangerie,
            Hans-Thoma-Str. 6
15.00   „Artenkenntnis für Alle. Entdecke die Natur“,
            Jugendbeirat, (12-19 J.), Anmeldung erforderlich
            unter www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 4“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Hannah Reisinger, Kunstmuseum Karls-
            ruhe
20.00   „Pussy Riot: Riot Days“, Konzert, Kundge-
            bung, Theater und politisches Happening, ZKM

K I N D E R
10.00   Kinder- und Familientag der Freiwilligen
            Feuerwehr Mühlburg, bis 17 Uhr, Feuerwehr-
            haus Mühlburg, Hardtstr. 5
11.00    „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
11.00    „Den Pilzen auf der Spur“, Workshop mit dem
            Pilz-Coach Martin Seeger, Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 6 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Blumenstrauß aus Krepp-Papier“, offene
            Werkstatt, Wachhaus vor Schloss Karlsruhe
14.00   „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
15.00   „XXL – Kunst riesengroß“, Kinderwerkstatt
            mit Jennifer Hauer, Kunstmuseum Karlsruhe
18.00   „Der singende Knochen“, Erzähltheater von
            F.K. Waechter, (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“,
            Königsberger Str. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Oberrhein Messe 2026, Verbrauchermesse für
            die ganze Familie, Messe Offenburg, Schutter-
            wälder Str. 3

S A  2 6 . 9 .
W O R K S H O P S
11.00    „Herbstkranz binden“, Deko für den Herbst,
            Anmeldung: gaertnerei@hwk.com, HWK Gärt-
            nerei Grötzingen, Am Viehweg 15
13.00   „Aktwechsel“ – 35 mm Workshop, Schnup-
            perkurs zur analogen Filmvorführung, Anmel-
            dungen: info@kinoimblauensalon.de, Hoch-
            schule für Gestaltung, Blauer Salon, EG, R012,
            Lorenzstr. 15
14.00   „Kreativ schreiben mit KITeratur“, offenes
            Treffen in der Lernwerkstatt, Infos und Anmel-
            dung: 0721/175-2221, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
15.00   „Traumwelten in Schichten“, Kinder-Work-
            shop mit Judith Lindner, (ab 10 J.), Kunsthalle
            im ZKM

D I E S  &  D A S
11.00    „Die Fairtrade Stadt Karlsruhe interaktiv
            kennenlernen und genießen“, Informations-
            und Aktionsfläche, Weltladen, Lammstr. 7 a
15.00   Tag der offenen Tür, bis 19 Uhr, Centre Cultu-
            rel Franco-Allemand, Karlstr. 52-54

S O  2 7. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   Cie Roikkuva (CH), „Cosmic Carousel“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, auch um
            16 Uhr, Tollhaus
15.00   La Campistany (ES), „Cirquémétrage“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
16.00   Compagnia de Circo „Eia“ (ES), „Secrets“,
            Atoll – Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus
17.30   La Campistany (ES), „Cirquémétrage“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   English Comedy, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Christoph Sonntag, „AZNZ 2.0“, Badnerland-
            halle Neureut

K O N Z E R T E
10.30   Sebastian Müller (Orgel) und Chor der Hof-
            kirche, Charles-Marie Widor: Messe op. 36 fis-
            Moll, Leitung: Dominik Axtmann, Hofkirche
            Bruchsal, Schlossraum 8
11.00    Golda Schultz (Sopran) und Badische
            Staatskapelle, 1. Sinfoniekonzert mit Werken
            von Strauss & Dvořák, Dirigent: Georg Fritzsch,
            Einführung um 10.15 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Patrick Fritz-Benzing, Konzert zum Orgelge-
            burtstag mit Werken von Bach, Mendelssohn,
            Alain und Liszt, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
17.00   Vokalconsort Leipzig, Werke von Britten,
            Messiaen, Frank Martin und Schnittke, Leitung:
            Franziska Kuba, Grötzinger Musiktage, Evang.
            Kirche Grötzingen, Kirchstr. 15
18.00   Marian Rosenfeld (Klavier), Seelenlandschaf-
            ten und Naturklänge bei Schubert und Liszt,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.30   Shadow of Intent, „Imperium Delirium“-Euro-
            pean Tour 2026, special guests: Aborted,
            Disembodied Tyrant, Soreption, Substage
18.30   „Musical Emotions“, von Tennessee Wil-
            liams, Premiere, Jakobus-Theater
19.00   Björn Vollmer (Solo-Gitarre), neues Album „El
            Mapa Desconocido“, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
19.30   10cc, „And Another Bloody Greatest Hits“-Tour,
            Rantastic, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2

n Christoph Sonntag: „AZNZ 2.0“
Christoph Sonntag ist in „The Länd“
bekannt wie ein „Bunt Dog“: In der
ARD als Mitstreiter für die gute Sache
bei „Meister des Alltags“, als Akteur
bei „Verstehen Sie Spaß?“, wo er
seine Mitmenschen immer wieder
lustig aufs Kreuz legt. Und natürlich
auch als „Bruder Christophorus“ in
seiner Kult-Sendung „Das jüngste
Gerü(i)cht“, wo er mit einer Fastenpre-
digt über die anwesenden Politiker
herzieht.
Aber seine Kernkompetenz ist die
Liveshow; dort blüht er zu unglaubli-
cher Größe auf, wenn er mit dem
Publikum spricht und wenn er seine
wilde technisch-aufwändige Kabarett
Show abzieht.

„AZ-NZ, Alte Zeiten, Neue Zeiten“ so
hieß Christoph Sonntags Erfolgs-Kult-
Comedy bei SWR3 und sprengte alle
Rekorde! Im Radio begeisterte sie Mil-
lionen und die TV-Aufzeichnung aus
der Porsche Arena wurde mittlerweile
schon über zwei Dutzend Mal in der
ARD gesendet.
Jetzt kommt der „Der König des
Schwäbischen Kabaretts“ (SWR) mit
genau diesem Kult zurück; mittlerweile
sind nämlich die „Neuen Zeiten“ von
damals die neuen Alten Zeiten von
heute! Und heute ist morgen schon
gestern!
Christoph Sonntags neues Programm
„AZNZ 2.0“ ist aktuell und fulminant,
in aufwändiger Inszenierung und mit
Tränenlachgarantie!
Es bietet ein tolles Bühnenbild, das sei-
nesgleichen sucht, fetzige Musikeinla-
gen, scharfzüngige Wort-Akrobatik
und immer wieder Mutterwitz samt
Schalk im Nacken
Wer da nicht dabei ist, ist von gestern!
Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Sonntag, 27. September
um 19 Uhr in der Badnerlandhalle. 

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
W O R K S H O P S
11.00    „Den Pilzen auf der Spur“, Workshop mit dem
            Pilz-Coach Martin Seeger, Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0721/950-470, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.30   „Der Japangarten“, Führung mit Horst
            Schmidt, Zoologischer Stadtgarten, TP: Kasse
            Nord Nancyhalle
14.00   „Die Geschichte eines fürstlichen Grabmo-
            numents“, Führung, Anmeldung unter 06221/
            658880, Großherzogliche Grabkapelle, Kloster-
            weg 11
14.30   „Kübelpflanzen pflegen und überwintern –
            Ratschläge vom Fachmann“, Führung mit
            Gartenleiter Thomas Huber, Anmeldung unter
            06221/658880, Botanischer Garten, TP: Kas-
            senautomat am Eingang Schaugewächs-
            häuser

D I E S  &  D A S
10.20   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: www.dampfnostalgie-
            karlsruhe.de, Hauptbahnhof
11.00    Tag der offenen Tür, Schauübungen und Fahr-
            zeug-Einweihung, bis 17 Uhr, Feuerwehrhaus
            Grötzingen, Laubplatz 4
13.00   „Offene Pforte: Der Weitsichtige“, Private
            Gärten und Höfe, Stupfericher Weg 13
13.15   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Germers-
            heim, 2,5 Std. Aufenthalt, inkl. Festungsfüh-
            rungTelefon 0721/599-7424, Rheinhafen
14.20   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: www.dampfnostalgie-
            karlsruhe.de, Hauptbahnhof

M O  2 8 . 9 .
K O N Z E R T E
19.30   Golda Schultz (Sopran) und Badische
            Staatskapelle, 1. Sinfoniekonzert mit Werken
            von Strauss & Dvořák, Dirigent: Georg Fritzsch,
            Einführung um 18.15 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Soulcafé, totgeglaubte Soul-Klassiker in fri-
            schen Arrangements mit der von Niklas König
            gegründeten Local-Hero-Allstar-Formation,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
9.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische

            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Labs Talk About – Antibiotika in Lebensmit-
            teln“, Vortrag und Diskussion, Anmeldung an:
            Poststelle@cvuaka.bwl.de, Chemisches- und
            Veterinäruntersuchungsamt Karlsruhe, Weißen-
            burger Str. 3

K I N D E R
9.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische

            Wunschpunsch“, von Michael Ende, (ab 8 J.),
            Insel
15.30   Vorlesezeit, (4-6 J.), Stadtteilbibliothek Wald-
            stadt, Neisser Str. 12
16.00   „Frau Grashalm kommt“: Fingerpuppen
            basteln, (ab 5 J.), Anmeldung: bibliothek-
            muehlburg@kultur.karlsruhe.de, Stadtteilbiblio-
            thek Mühlburg, Weinbrennerstr. 79

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Oberrhein Messe 2026, Verbrauchermesse für
            die ganze Familie, Messe Offenburg, Schutter-
            wälder Str. 3

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
18.00   „Kann Wasserstoff unsere Heizzukunft
            sein?“, Online-Vortrag von Dr. Bernd Gewiese,
            https://www.kek-karlsruhe.de/events/
            wasserstoff-vortrag/

D I  2 9. 9 .
K O N Z E R T E
20.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Zwei spektakuläre Meteoritenfälle: Blau-
            beuren und Elmshorn“, Dieter Heinlein,
            Naturkundemuseum
19.00   Regiert Karlsruhe mit? Zur Rolle des Bun-
            desverfassungsgerichts im demokratischen
            Rechtsstaat“, Podiumsgespräch mit Thomas
            Offenloch, Prof.Dr. Gabriele Abels und Dr. Roya
            Sangi, Moderation: Christoph Kehlbach, Stiftung
            Forum Recht, Karlstr. 45 a
19.00   „Was wir meinen, wenn wir Hoffnung sa-
            gen“, Themenabend mit dem Buch von Julien
            Gupta, Weltladen Karlsruhe, Lammstr. 7 a
20.00   „Paris – alles Ansichtssache. Entlang und
            abseits der Touristenpfade“, Live-Reportage
            mit Daniela und Uwe Schebek, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

ABO !
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n Weingartner Musiktage Junger
Künstler – Festival 2026 voller
Klangfarben und Talente  Vom

9. bis 18. Oktober 2026 bieten die
Weingartner Musiktage Junger Künst-

ler wieder ein besonders vielfältiges
und hochkarätiges Programm. Es wer-

den herausragende junge
Musiker:innen aus ganz Europa prä-

sentiert und das Publikum wird zu Ent-
deckungen zwischen Klassik, Swing,

Klezmer, Kammermusik und einem
Familienkonzert eingeladen. Musik-
liebhabende erwartet damit ein viel-
fältiges Programm an verschiedenen

Spielorten in Weingarten: von feinsin-
niger Kammermusik, über eine Swing-
Band bis hin zum Akkordeonorchester.

Moritz Weiss & Styrian Klezmore
Pocket Band eröffnen das Festival mit

ihrem neuen Programm The Bigger
Picture – ein energiegeladener Start

voller Klezmer-Impulse. Das Münchner
Harfenquartett bringt am zweiten

Abend eine selten zu hörende Klang-
kombination nach Weingarten und

zeigt die Harfe als modernes, vielseiti-
ges Ensembleinstrument. Mit den

Airlettes (Bild oben) und ihrer dreiköp-
figen Band folgt ein schwungvoller

Sonntagvormittag: Swing Around the
World verbindet vokale Eleganz mit
nostalgischem Flair.  Der Rising Star

der LBBW-Stiftung, das Trio ClariNoir,
präsentiert Mozart’s Nighttrain – ein
kammermusikalisches Konzept voller

Leichtigkeit und Raffinesse. Das Viato-
res Quartet, ausgezeichnet als SWR

New Talent, gestaltet den zweiten Fes-
tivalfreitag mit einem intensiven und

fein abgestimmten Streichquartett-
abend. Unter dem Titel „Young Elites“
treten Preisträger:innen bedeutender
Wettbewerbe auf: Constantin Heise

(Cello), Dina Ivanova (Klavier) sowie
das Trio Tres Maderas. Ein Abend, der
die Zukunft der Kammermusik hörbar

macht. Ein besonderes Highlight für
junge Besucher:innen ist das Kinder-
konzert „Der Karneval der Tiere“ mit
Juri Tetzlaff als Sprecher und einem

brillanten Blechbläserquintett der
Hochschule für Musik Karlsruhe. Zum
Abschluss widmet sich das Ensemble

akkzente mit jungen
Akkordeonist:innen dem „Instrument

des Jahres 2026“ – ein festliches
Finale in der Evangelischen Kirche

Weingarten.
Tickets sind online unter

www.weingartner-musiktage.de
erhältlich, sowie bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen, bei Benz Optik

(Weingarten) sowie beim Musikhaus
Schlaile (Karlsruhe).

(Foto: Sven Serkis)
Weitere Informationen auch auf

www.instagram.com/
weingartner.musiktage/

und www.facebook.com/
weingartnermusiktage

http://www.weingartner-musiktage.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
10.00   „Robin Hood – alles für alle und nix für nie-
            mand“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, (ab 9 J.), Insel
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
9.00   Wandern für Seniorinnen und Senioren,

            Schwarzwaldverein e.V., Anmeldung: 0178/
            1442620, TP: Hauptbahnhof, Halle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Oberrhein Messe 2026, Verbrauchermesse für
            die ganze Familie, Messe Offenburg, Schutter-
            wälder Str. 3

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
10.30   „Mein Projekt Ich“, individuelle Berufsbera-
            tung, Anmeldung: https://eveeno.com/
            stadtbibliothek-ka, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.00   „Cosmic Flow“, immersive Yoga-Erfahrung
            unter Sternenhimmel, PLANET KA Planetarium
            Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
17.00   „Cosmic Flow“, immersive Yoga-Erfahrung
            unter Sternenhimmel, PLANET KA Planetarium
            Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
19.00   „Wolken über Lützerath“, Film mit anschlies-
            sendem Gespräch mit dem Regisseur Lukas
            Reiter, Kinemathek, Kaiserpassage 6

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Sonnenstrom fürs Mehrfamilienhaus“, On-
            line-Vortrag von Vanessa Herhoffer, https://www.
            kek-karlsruhe.de/photovoltaik-events-juli-2025/

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       6.9.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Martin Pöll: „Halte fest den Traum“
bis       6.9.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Rina Kurihara: „Sternen Steine, Luken
                    Lücken“
ab      11.9.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Birgid Lord und Rosemarie Vollmer:
                   „Hier – Dort“ – Malerei und Zeichnung

bis     13.9.   Yvonne Hohner Contemporary,
                   Marienstraße 12
                   Daniela Vargas und Lejel Jahos: „Media
                   art is here: Memoraque“ – Installation
bis    13.9.   Zehnthaus Jockgrim,
                    Ludwigstraße 26-28
                    Mitgliederausstellung
bis   15.11.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    Catherine Christer Hennix:
                    „Cosmological Critique“

M U S E E N
ab      10.9.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „gute aussichten – analog*digital*synthe-
                    tisch*“ – im Rahmen des „1. Festivals der
                    Fotografie, Poesie und KI“
bis     13.9.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Mars!“ – Konzept-Ausstellung
bis     13.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                   Erbprinzenstraße 13
                   „Versammelt“ – Große Sonderausstellung

bis     13.9.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „[MASTERCLASS] #12“ – Stipendien-
                    programm

M O  2 8 . 9 .
K I N D E R
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit, bis 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Weinbrennerstr. 79
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (ab 3 J.),
            Stadtbibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Oberrhein Messe 2026, Verbrauchermesse für
            die ganze Familie, Messe Offenburg, Schutter-
            wälder Str. 3

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
10.00   „Salotto culturale“, für die, die schon Italie-
            nisch sprechen, Schul- und Kulturzentrum der
            Deutsch-Ital. Gesellschaft, Kaiserstr. 150

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Wärmepumpe im Altbau“, Online-Vortrag
            von Michael Schneider, https://www.kek-
            karlsruhe.de/events/

M I  3 0 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Die Umbo Show, musikalische Late-Night-
            Show, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Die LiBellen und Klaus Nagorni (Rezitation),
            „Jahreszeiten“, Jazz und Texte, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
20.00   Die Umbo Show, musikalische Late-Night-
            Show, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

T H E A T E R
17.00   „Vor der Premiere“, „Sunset Boulevard“,
            Stückeinführung und Probenbesuch, Badisches
            Staatstheater, Neues Entrée
19.00   „Highway to Hell“, AC/DC-Tribute-Show von
            Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Showtime. Die besten Lieder der Welt“, von
            und mit Anne Müller und Matthias Flake, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Wil-
            liams, Jakobus-Theater

M U S E E N
13.00   „Nicolas Daubanes. Le feu intérieur“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Sara Feilen,
            Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

n Wendrsonn & die Badische
Bluesverschwörung: „Beschd of
Dahoim“  Schwoba Folk-Rock trifft
Blues aus Baden – „Dialäkt sounds
good“. Wendrsonn ist die Schwaben-
rockband Nummer Eins. Mit ihrem
energiegeladenen Folk Rock Crossover
haben sie in den vergangenen 20
Jahren ein ganzes Genre wiederbelebt
und neue musikalische Standards defi-
niert. Hunderte Konzerte, TV- und
Radioauftritte, zigfach ausgezeichnet,
sieben CD-Produktionen und mehrere
Jahre in Folge unter den Top-50 der
SWR1 Hitparade. 2024 gewannen
Wendrsonn den Landespreis für Dia-
lekt Baden-Württemberg und wurden
in der Laudatio als „überzeugende
Botschafter der Mundart“ gewürdigt.
Wendrsonn begeistern mit emotiona-
len Texten voller Charme, Sprachwitz,
Poesie und erdiger Sinnlichkeit. Musi-
kalisch liefern die sechs Ausnahmemu-
siker augenzwinkernd den ultimativen
Soundtrack zum neuen schwäbischen
Selbstverständnis. Mitreißende Songs,
virtuose Schwabenstreiche, Sinn und
Unsinn aus dem Land der Dichter,
Denker, Bruddler u. Rebellen. Zum
Heula und zum Lacha schee.

Martin Wacker und Martin Knoch sind
als Badische Bluesverschwörung wie-
der unterwegs – als „lebenspralle Auf-
forderung zur Rettung der badischen
Mundart“. Knoch ‘n‘ Wacker sind be-
reits nach ihrer ersten CD-Veröffentli-
chung ihrer verbadischden
Blues-Songs Live-Kult. Ausgezeichnet
mit dem Mundartpreis des Landes,
dem „Gnitz Griffel“ in Silber, kehren
die beiden badischen Barden zurück
und präsentieren neue Songs. Da
bleibt kein Auge trocken und kein Fuß
hält still!
Die Badische Bluesverschwörung –
man muss sie erlebt haben.
Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Freitag, 16. Oktober um 20 Uhr
im Bürgerhaus Linkenheim,
Rathausstraße 1. 

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis     20.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Als die Karlsburg Kaserne war – das
                    Badische Train-Bataillon Nr. 14 in Durlach“
bis     20.9.   Museum LA8,
                    Baden-Baden, Lichtentaler Allee 8
                    „Vanitas. Die Schönheit des Vergäng-
                    lichen"
ab      26.9.   Orangerie der Staatlichen Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 6
                    Micolas Daubanes: „Le feu intérieur
                    – Zeichnungen, Fotogramme, Installa-
                    tionen
bis     27.9.   Junge Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 4
                    „Zeichenlabor. Einladung zum kreativen
                    Experimentieren“ – Sonderausstellung
bis     4.10.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Expressiv! Grafik von Dürer bis
                    Schlichter“
bis     4.10.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Tamina Amadyar:
                    „Großformatige Gemälde“
bis     1.11.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    Annette Barcelo: „Heiße Hunde und
                    stumme Schwestern“ – Zeichnungen auf
                    Papier und Malereien
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    „Von Artischocke bis Zebra“ – Stillleben
                    und Tierdarstellungen 1900 bis heute
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    „Leben auf der Burg“ – eine Mitmach-
                    ausstellung (nicht nur) für Familien
bis     10.1.   Staatliche Kunsthalle Baden-Baden,
                    Baden-Baden, Lichtentaler Allee 8 a
                    „Bloom up! Die Sprache der Blumen“ –
                    große Sonderausstellung des Landes
                    Baden-Württemberg
bis     10.1.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Der Fernseher als Galerie. Das Archiv
                    Gerry Schum und Ursula Wevers“
bis       7.2.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    Harald Wacker: „Lost Places in Karlsruhe“
                    – Fotografien
bis     21.2.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Silver Egg – die Sinnlichkeit der Medien-
                    kunst“

bis      5/28   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „The Story That Never Ends. Die Samm-
                    lung des ZKM“

S O N S T I G E
ab        8.9.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Friedhof – ein Ort der Begegnung“

ab      10.9.   Meet | Eat | Sleep Konferenzzentrum,
                   Johann-Georg-Schlosser-Straße 16
                   Frida Piri: „Feierabend und Farben-
                   rausch“ – Surreale Porträts

ab      11.9.   Rathaus Bruchsal,
                    Kaiserstraße 66
                    „9/11 – Stimmen unserer Region“
bis     12.9.   Evangelische Stadtkirche,
                    Marktplatz, Krypta
                    „Weinbrenner – Architekt und Stadt-
                    planer“
ab      12.9.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Meisterhafte Perspektiven“ – Meister-
                   und Gesellenstücke im Schreinerhand-
                   werk

bis     20.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Tarnen & Täuschen“
ab      22.9.   Stadtbibliothek Bruchsal,
                    Am Alten Schloss 4
                    „9/11 – Stimmen unserer Region“
ab      25.9.   Rathaus Bruchsal,
                    Kaiserstraße 66
                    Fotofreunde Heidelsheim: „Bruchsal –
                    früher und heute“
bis     26.9.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „100 Jahre GEDOK: Künste, Frauen,
                   Netzwerk“ – Schmuck, Textil, Keramik,
                   Papier und Objektkunst

bis     26.9.   Evangelische Lukaskirche,
                    Hagenstraße 7
                    Johannes Wickert: „Klang und Gesang in
                    Farben“ – Bilder zum Thema Musik
ab      26.9.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 52-54
                    Lea Gocht: „Inhale the future ... exhale the
                    past“ – Rahmen der Reihe „Retour de
                    Paris“
ab      26.9.   Altes Dampfbad,
                   Baden-Baden, Marktplatz 13
                   Jan Hildenbrand: „Lebenswut – Lebens-
                   mut“ – Bilder

bis   17.10.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Sesam, öffne dich! Kabinett der verbor-
                   genen Dinge“

bis      7/27   Alter Schlachthof Pförtnerhäuschen,
                    Alter Schlachthof 9 und 59
                    Ferdinand Waltz: „where resistance dies“
                    – Performance
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“    
Zentrum für Kunst und Medien
„zkm_gameplay. the next level“

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstr. 72-74  ·  Telefon 07 21 / 602 99 75 80

Bruchsal
Touristinformation H 7  ·  Hoheneggerstraße 7

Telefon (0 72 51) 70 61 11

Rastatt
Ticketservice Rastatt  ·  Kapellenstraße 20-22

Telefon (0 72 22) 78 98 00

Baden-Baden
Ticketservice Baden-Baden  ·  Kaiserallee 1

Telefon (0 72 21) 27 52 33 

CTS Eventim AG
www.eventim.de

Reservix GmbH
www.reservix.de

n „Moving Shadows“  Die weltweit
gefeierte Schattentheatergruppe

Moving Shadows ist zurück und setzt
mit ihrem neuen Programm „On Fire“

neue Maßstäbe in der Kunst des
Schattentheaters. Unter der meister-

haften Regie von Stefan Südkamp und
Michaela Köhler-Schaer erleben Sie
eine Show, die in ihrer Dynamik und
Kreativität weltweit einzigartig ist. Er-

leben Sie mit „On Fire“ eine völlig
neue Welt voller Magie und Bewe-

gung! Die Schattentänzer entführen
Sie auf eine abenteuerliche Reise und

präsentieren ein atemberaubendes
Spektakel, bei dem Licht, Schatten und

Bewegung in packender Harmonie
verschmelzen. Die Leinwand wird zum
pulsierenden Spielplatz der Phantasie,

auf dem dynamische Choreografien
und faszinierende Bilder Ihre Sinne

berühren. Lassen Sie sich von einem
berauschenden Musikmix und visueller
Lichtpoesie verzaubern – jeder Augen-

blick voller Überraschungen, jeder
Moment ein unvergessliches Erlebnis!
Die Moving Shadows faszinieren seit

ihrer Gründung mit ihrer einzigartigen
Kunstform. Zu den Höhepunkten ihrer

Karriere zählt der Gewinn des franzö-
sischen Supertalents in Paris. Beim

renommierten Comedy-Festival „Juste
pour rire“ in Montreal schrieben sie

Geschichte, indem sie als erste
Gruppe in 40 Jahren gleich zwei der

begehrten Auszeichnungen gewan-
nen: den Kreativitätspreis und den

Publikumspreis „Sieger der Herzen“.
Auch im deutschsprachigen Fernsehen
sind die Moving Shadows regelmäßig
präsent. Ihre TV-Auftritte geben einen
Vorgeschmack auf die beeindrucken-

den Live-Shows, die weltweit Zu-
schauer begeistern. Erleben Sie die

„World’s Best Shadowshow“ – faszi-
nierend, dynamisch und unvergleich-

lich! Die Moving Shadows sind
On Fire!

Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter

www.foerderkreis-kultur.de
(Fotos: Michaela Köhler-Schaer)

Am Freitag, 30. Oktober 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus. 
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T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Hermann-Levi-Platz 1, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Das Sandkorn Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 83 15 29 70
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Kunstmuseum Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4401
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 52-54
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 35 28 22 21
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13
Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18

Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Naturfreundehaus Rappenwört
Hermann-Schneider- Allee 49, Tel. 07 21 / 57 26 57
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogelbräu Karlsruhe Kapellenstraße 50
Vogel Hausbräu Durlach Amalienbadstraße 16
Vogel Hausbräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTEVo r s c h a u
O k t o b e r

2 0 2 6
1. bis 4. Oktober

HYROX Karlsruhe 2026
Fitness-Werbeevent

Messe Karlsruhe

1. bis 10. Oktober
„The World of John Neumeier“

Tanzfestival
Baden-Baden, Festspielhaus

3. bis 4. Oktober
Lebensfreude Messe 2026
Ganzheitliche Gesundheit,

Achtsamkeit und Spiritualität
Stadthalle

8. bis 9. Oktober
Platformers’ Days 2026

Fachmesse für Arbeitsbühne,
Kran und Stapler
Messe Karlsruhe

Freitag, 9. Oktober  20 Uhr
Chaostheater Oropax
„Zwei wie kein anderer“

Tollhaus

Sonntag, 11. Oktober  18 Uhr
Özcan Cosar: „VIP“

Schwarzwaldhalle

Samstag, 17. Oktober  20 Uhr
Naturally 7

„Closer Look“-Tour
Konzerthaus

Sonntag, 18. Oktober  13.30 Uhr
KSC – SV Darmstadt 98

2. Fußball Bundesliga Herren
BBBank Wildpark

Mittwoch, 21. Oktober  10 Uhr
Karrieretag Karlsruhe 2026

Schwarzwaldhalle

Samstag, 24. Oktober  20 Uhr
Miri in the Green

„Et Alors – na und? egal!“
Scenario-Halle, Hardtstr. 37 a

21. bis 24. Oktober  10 Uhr
offerta 2026

Einkaufs- und Erlebnismesse
Messe Karlsruhe

Sonntag, 25. Oktober  19 Uhr
Tahnee: „Ein Touch too much“

Konzerthaus

Sonntag, 25. Oktober  19 Uhr
Red Hot Chili Pipers

Tollhaus

Samstag, 31. Oktober  20 Uhr
„Titanic – eine unendliche

Liebe“
Eine musikalische, theatralische

und multimediale Produktion
Konzerthaus

Samstag, 31. Oktober  16 Uhr
„Die Musik von Ennio

Morricone & Die Musik von
Hans Zimmer“

Doppelshow
Stadthalle, Brahmssaal
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H E R B S T - E V E N T S

Kaum liegt das Buch auf dem Tisch, ver-
suchen alle mit viel Freude zu erraten,
welche Redewendung sich hinter der je-
weiligen Fotografie verbirgt.
„Schwarz auf Weiß“ eignet sich nicht nur
zum unterhaltsamen Zeitvertreib. Das
Buch wird auch eingesetzt, um Kindern
und Menschen, die Deutsch als Fremd-
oder Zweitsprache lernen, spielerisch die
Besonderheiten der deutschen Sprache

zwischen Rathaus und Kirche getragen.
Tröndle freut sich schon jetzt darauf, das
Feld der Läuferinnen und Läufer „mit
Speed und guter Laune durch die Altstadt
rennen zu sehen“ und hofft auf viele Dur-
lacherinnen und Durlacher, „die am
Streckenrand die Aktiven kräftig anfeu-
ern“.  
Im Vorfeld des Hauptlaufs stehen auch in
diesem Jahr die Kinderläufe im Schloss-
garten auf dem Programm. Damit will der
größte Durlacher Verein auch den jüngs-
ten Läuferinnen und Läufern den Spaß am
Sport zu vermitteln. Auf unterschiedlich
langen Strecken dürfen sich dabei Jungen
und Mädchen der Jahrgänge 2015 bis
2022 messen und nach erfolgreichem
Lauf stolz ihre Teilnehmermedaille nach
Hause tragen. 
Die Turnerschaft Durlach  schultert auch
den 32. Turmberglauf samt Kinderlauf
wieder aus eigener Kraft und kann sich
dabei auf viele helfende Hände aus allen
Abteilungen des Vereins verlassen. „Wir
wollen beim Lauf auch unseren Vereinsge-
danken des solidarischen Miteinanders in
die Öffentlichkeit tragen und damit zei-
gen, das  gemeinsam Vieles geht“, unter-
streicht der TSD-Vorsitzende einen
weiteren Aspekt „unserer Leuchtturmver-

berglaufmotiv, das allen Finishern zusteht,
können diese dort abholen.
Am Lauftag, 26. September,  kommt es
ab 15.30 Uhr in der Durlacher Altstadt
zeitweise zu Straßensperrungen und
einem Schienenersatzverkehr. „Wir versu-
chen die Sperrungen so kurz wie möglich
zu halten, sie sind aber bei einem solchen
Laufevent für den Schutz der Teilnehmen-
den unumgänglich“, bittet OK-Chefin Leo-
nie Pütz dafür um Verständnis „und um
einen respektvollen Umgang mit unseren
Ordnern, die für die Sicherheit von Läu-
fern und Publikum sorgen.“ 
Für alle Wettbewerbe ist die Online-Anmel-
dung unter www.turmberglauf.de geöff-
net. Nachmeldungen sind am Lauftag
gegen einen kleinen Aufpreis möglich.
n Weitere Infos und Programm:
www.turmberglauf.de
(Foto: Foto: Christine Gustai/TSD)

Speedway Nachwuchs-
wochenende in Herxheim

Fans des Speedway Sports erwartet am
3. und 4. Oktober in Herxheim ein span-
nendes und sportlich erlebnisreiches
Wochenende: So findet am Samstag,
3. Oktober der Speedway ADAC Bundes-
endlauf statt.  Fahrer von 6 bis 18 Jahren
aus ganz Deutschland sind hier am Start
und suchen ihren ADAC Meister in den
Klassen von 50 ccm bis 500 ccm. Das
Training der Junioren A-B beginnt um
9 Uhr, Rennbeginn ist 10 Uhr, Training
Junioren C/D + U18 500 ccm ist um
13.30 Uhr, Rennbeginn um 14.30 Uhr.
Eintrittspreise: Erwachsene/Jugendliche
5 Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei. Un-
terstützen Sie die Jugend mit ihrem Be-
such. Die jungen Fahrer und Fahrerinnen
freuen sich über jeden Zuschauer.
Am Sonntag, 4.Oktober driften dann die
Mannschaften der Bayern Cup-Serie um
das Herxheimer Speedwayoval. Die
„Young Herxheim Drifters“ wollen hier vor
heimischem Publikum um den Sieg gegen
die Bayerischen Mannschaften aus Lands-
hut, Olching, Abensberg und München
mitdriften. Seien Sie dabei und unterstüt-
zen Sie das Pfälzer Team. 
Das Training beginnt ab 11.15 Uhr, Renn-
start ist um 13.30 Uhr. Eintrittspreise: Er-
wachsene/Jugendliche 5 Euro, Kinder bis
12 Jahre sind frei. An beiden Tagen ist
eine Hüpfburg für die Kids vorgesehen.
Also: Familie und Freunde einpacken, vor-
beikommen und den Speedway-Nach-
wuchs lautstark anfeuern!
n Weitere Informationen unter
www.speedway.de

Spannender Speedway Nachwuchssport in Herxheim am 3. und 4. Oktober. 

Rietburgbahn Edenkoben:
Ausflug im Herbst

Die Rietburgbahn in Edenkoben ist ein be-
liebtes Ausflugsziel, besonders im Herbst
zur Kastanienzeit. Bequem geht es an der
frischen Luft in nostalgischen Doppelses-
seln vom Schloss Villa Ludwigshöhe hin-
auf zur Ruine Rietburg. Neben der herr-
lichen Aussicht von einer der schönsten
Aussichtsterrassen der Südpfalz und der
Möglichkeit zur Einkehr in die Gaststätte
bieten sich den Besuchern viele Wander-
möglichkeiten vom kleinen Rundweg bis
hin zu größeren Touren zu den Hütten und
Gaststätten im Pfälzer Wald. Kinderaugen
leuchten beim Besuch des kleinen Dam-
wildgeheges gleich hinter der Bergsta-
tion.
Die Rietburgbahn ist über die A65 – Aus-
fahrt Edenkoben zu erreichen. Am Aus-
flugsziel angekommen, stehen den Besu-
chern kostenfreie Parkplätze zur Verfü-
gung.
Die Sesselbahn und angeschlossene Gas-
tronomie an Berg- und Talstation sind bis
8. November täglich geöffnet.
n Weitere Informationen:
1. Pfälzische Sesselbahn GmbH
Villastraße 67, 67480 Edenkoben
www.rietburgbahn-edenkoben.de
Telefon (0 63 23) 1800

Buchvorstellung: „Schwarz
auf Weiß – 100 Redewen-
dungen in Bildern“

Am Donnerstag, 24. September 2026
um 18 Uhr stellt der Karlsruher Autor und
Fotograf Klaus Eppele in der Buchhand-
lung Rüppurr, Diakonissenstraße 29 a
sein neues Buch „Schwarz auf Weiß –
100 Redewendungen in Bildern“ vor. Be-
gleitet wird die Veranstaltung von Livemu-
sik und einer Verlosung. Der Eintritt ist
frei.
„Auf der Leitung stehen“, „Süßholz ras-
peln“ oder „reinen Wein einschenken“:
Das neu erschienene Werk von Klaus Ep-
pele präsentiert 100 Redewendungen,
die fotografisch pointiert und kreativ um-
gesetzt sind. Jede Fotografie stellt eine
Redewendung dar, deren Auflösung und
Erklärung erst nach dem Umblättern
folgt.
„Schwarz auf Weiß“ ist nicht nur ein schö-
nes Bilderbuch, sondern auch ein unter-
haltsamer Ratespaß für Jung und Alt.

32. Turmberglauf: Mit Speed und guter Laune durch die Durlacher Altstadt.

anstaltung“. Wer auch Teil einer solch er-
folgreichen Veranstaltung sein möchte, je-
doch kein Mitglied der Turnerschaft ist,
kann sich natürlich noch melden. Die Vor-
sitzende des Organisationskomitees und
TSD-Geschäftsführerin Leonie Pütz freut
sich auf weitere Freiwillige (E-Mail an
gf@tsdurlach.de). 
Den Abschluss des Durlacher Laufsport-
tags bildet um 17.30 Uhr die Sieger-
ehrung in der Weiherhofhalle. Die Turner-
schaft sorgt dabei für Getränke und
Verpflegung. Und auch das Glas mit Turm-

näherzubringen. Auch in Alten- und Pflege-
heimen dient es bereits als Gedächtnis-
und Erinnerungstraining für ältere Men-
schen.
n Klaus Eppele: Schwarz auf Weiß –
100 Redewendungen in Bildern“
Lindemanns Bibliothek, Band 454
ISBN 978-3-96308-275-7
Hardcover, 20,5 × 14,5 × 2 cm, 100
Farbfotografien, 204 Seiten, 16 Euro

32. Turmberglauf
am 26. September

Die Turnerschaft Durlach (TSD) verwan-
delt am Samstag, 26. September die Alt-
stadt der historischen Markgrafenstadt
wieder in ein Läuferparadies. Um 16 Uhr
schicken dann Ortsvorsteherin Alexandra
Ries und der TSD-Vorsitzende Mathias
Tröndle bei der bereits 32. Auflage des
traditionellen Turmberglaufs etwa 400
Läuferinnen und Läufer auf die zehn Kilo-
meter lange flache Strecke durch die
alten Straßen und Gassen des Altstadt-
rings  und entlang der Pfinz. Zum Finale
werden die Laufsportbegeisterten aller
Leistungs- und Altersklassen durch das
Durlacher Publikum über die Zielgerade

Ideal für einen Ausflug in den Herbst-Monaten: Rietburgbahn in Edenkoben.

http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.speedway.de
https://www.turmberglauf.de


Oberrhein Messe 2026
Das Herbst-Event in der Ortenau lädt mit spannenden

und neuen Themen auf das Messegelände ein

Herbstzeit ist Oberrhein-Messe-Zeit: Vom 26. September bis 4. Oktober
2026 verwandelt sich das Gelände der Messe Offenburg in eine vielseitige
Shopping-, Genuss- und Erlebniswelt. Moderner, jünger und mit neuen
Schwerpunkten, die sich am modernen Leben orientieren, lädt die Messe
neun Tage lang dazu ein, mit allen Sinnen zu erleben, zu entdecken und ein-
zukaufen. Sich treffen, eine gute Zeit verbringen, sich informieren sowie
spannende Erlebnisse für Kinder machen die Messe zu einem Event für alle
Altersklassen.

Farm & Food
Neu in diesem Jahr wird unter anderem die Themenwelt „Farm & Food“ sein,
die den bisherigen Bauernmarkt auf moderne Weise ergänzt – um erweiterte
Angebote regionaler Erzeuger, moderne Landwirtschaft sowie Genusswel-
ten. Von frischen Produkten aus Baden-Württemberg bis hin zu Gartenbe-
darf, Landtechnik und Tierzucht reicht das Angebot. Nachhaltigkeit, kurze
Wege, Wissen über Herkunft und Erzeugung von Lebensmitteln sowie die
Unterstützung regionaler Produzenten gewinnen für Verbraucher an Bedeu-
tung. Bei „Farm & Food“ kann nicht nur eingekauft werden – Besucher erle-
ben auch, wie die Waren entstehen und wer sie produziert. „Farm & Food“
ist in Halle 1B der Oberrhein Messe zu finden.

fühl, italienische Spezialitäten und Dolce Vita auf das Messegelände bringt.
Im Herbstzauber finden Besucher Inspirationen für die goldene Jahreszeit –
von Dekorationen über Geschenkideen bis hin zu saisonalen Genüssen. Für
die jüngsten Gäste bietet das Windy Haus zahlreiche Spiel-, Bewegungs- und
Mitmachaktionen und macht die Oberrhein Messe zu einem Erlebnis für die
ganze Familie. Ergänzt wird das Messegeschehen durch beliebte Publikums-
magneten wie den Kunsthandwerker- und Kreativmarkt im Foyer der Baden-
Arena, die Plattenbörse, historischen Traktoren auf dem Außengelände
sowie die Gesundheitsthemen der „Balance“ in der Ortenauhalle.

Treffpunkt für die Region
Mit ihrer Mischung aus Einkaufserlebnis, Information, Genuss und Unterhal-
tung ist die Oberrhein Messe eine der wichtigsten Publikumsveranstaltungen
im Südwesten Deutschlands. Sie verbindet regionale Verwurzelung mit ak-
tuellen Trends und schafft einen Treffpunkt für Menschen aus der gesamten
Ortenau, dem Schwarzwald, dem Elsass und darüber hinaus.„Die Oberrhein
Messe steht für das, was Menschen heute suchen: regionale Qualität, per-
sönliche Begegnungen, Inspiration und gemeinsame Erlebnisse. Mit neuen
Themenwelten und beliebten Sonderveranstaltungen schaffen wir eine
Messe, die Tradition bewahrt und gleichzeitig neue Impulse setzt. Unser Ziel
ist es, dass alle Besucher etwas entdecken, das sie begeistert“, sagt
Alexander Fritz, Projektleiter Oberrhein Messe.

Damit der Messebesuch für alle komfortabel abläuft, steht ein kostenfreier
Shuttle-Service bereit, der im 20-Minuten-Takt vom Bahnhof und vom Flug-
platz Offenburg (P+R) zum Messegelände und wieder zurück pendelt. Dieser
Service ist kostenfrei.

Veranstalter und Veranstaltungsort:
Messe Offenburg, Schutterwälder Straße 3, 77656 Offenburg
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 18 Uhr
Weitere Informationen findet man unter www.oberrhein-messe.de

Genussvolle Lebensart
Überfüllte Touristenorte, politische Unsicherheiten und der Wunsch nach
mehr Lebensqualität im Alltag: Immer mehr Menschen bleiben lieber zu-
hause und legen Wert auf ein schönes Heim, genussvolle Lebensart und den
ganz privaten Luxus. Hochwertige Produkte – ob Lebensmittel, Wohnacces-
soires oder Mode –, stilvolles Zusammensein mit Familie und Freunden
sowie Qualität statt Quantität gehören dazu. Dieser Trend findet sich auch
bei der Oberrhein Messe wieder und lädt dazu ein, sich von der Kunst des
schönen Lebens inspirieren zu lassen – von regional bis international.

Besondere Messeerlebnisse
Die Oberrhein Messe verbindet seit Jahrzehnten Bewährtes mit neuen
Trends und Ideen. Besucherinnen und Besucher finden ein breites Angebot
aus den Bereichen Bauen, Wohnen, Energie, Gesundheit, Freizeit, Mode,
Handwerk, Mobilität, Kulinarik und Dienstleistungen. Zahlreiche Aussteller
präsentieren Innovationen, beraten persönlich und bieten Produkte direkt
vor Ort zum Ausprobieren an.

Sonderthemen sorgen für bleibende Momente
Mit ihren Themenwelten und Sonderausstellungen schafft die Oberrhein
Messe jedes Jahr besondere Anziehungspunkte. Auch 2026 erwartet die
Besucher ein abwechslungsreiches Programm, das Information, Inspiration
und Unterhaltung miteinander verbindet. Von den beliebten Edelsteintagen
mit faszinierenden Mineralien, Schmuckstücken und Sammlerobjekten über
die Ortenauer Pflegemesse mit wertvollen Informationen rund um Pflege,
Gesundheit und Vorsorge bis hin zum Oberrhein LeseFestival, das Literatur-
begeisterte zu Lesungen und Begegnungen mit Autorinnen und Autoren ein-
lädt, reicht die Themenvielfalt. Kreative Impulse setzt die Kunst- und
Kulturwelt Schwarz.Wald.Bunt, während Bella Italia mediterranes Lebensge- Fo
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34 | Treffpunkt | SEPTEMBER 26

Lust auf e ine Reise durch die faszinierenden Epochen kirchl icher

Baukunst? Dann ab nach El lwangen! Die Stadt im Osten Baden-Würt-

tembergs beherbergt Kirchen und Kapellen verschiedenster Sti lr ich-

tungen sowie ein Schloss.  Hinzu kommen einer der bedeutendsten

Wallfahrtsorte Süddeutschlands und Kulturgüter wie ein Fayencealtar.

Dem Marienweg folgen
Wer in und um Ellwangen auf den Spuren
kirchlicher Kultur wandeln möchte, kommt
um den Marienweg nicht herum. Dieser etwa
sechs Kilometer lange Rundweg führt direkt
zu zwei bedeutenden Gebäuden: der Wall-
fahrtskirche Schönenberg und der Schloss-
kapelle St. Wendelin im Schloss ob Ell-
wangen, der Residenz der ehemaligen Fürst-
pröpste. Letztere ist ausschließlich im Rah-
men von Führungen zu besichtigen. Ihr
heutiges Erscheinungsbild ist durch die ba-
rocke Umgestaltung der Jahre 1720 bis
1727 geprägt, in denen eine imposante
Stuckdecke entstand. Der Schotterweg hin-
auf zum Schönenberg ist von kleinen Rosen-
kranzkapellen gesäumt. Die Wallfahrtskirche
Schönenberg, einer der bedeutendsten Wall-
fahrtsorte Süddeutschlands, wurde 1682 ge-

baut und verdankt ihre überregionale Bedeu-
tung der ersten Vollendung des „Vorarlberger
Münsterschemas“, einer besonderen Bau-
form. Sehenswert sind vor allem die begeh-
baren Emporen, das Krippen-Diorama und
der kleine Raum der Gnadenkapelle.

Rokoko und Blütenpracht
Zurück in der Stadt warten weitere Kirchen
und Kulturgüter darauf, entdeckt zu werden.
Neben dem Sieger-Köder-Museum und der
spätromanischen Basilika St. Vitus, zu denen
es unter www.ellwangen-tourismus.de De-
tails gibt, ist die gotische Marienkirche aus
dem Jahr 1427 zu erwähnen. 1612 wurde
sie umgebaut und 1753 barockisiert, an
Wänden und Decke sind Malereien im Stil
des Rokoko. Ebenfalls im Rokoko gestaltet
ist das Innere der St. Antonius-Kapelle. Die

Auf der Ostalb gibt es besondere kirchliche
Kunst zu entdecken

Wochenende mit
Halleluja-Effekt

Deckenfresken der Kapelle zeigen Szenen
aus dem Leben des Heiligen Antonius von
Padua, und auf dem linken Seitenaltar be-
findet sich ein einzigartiger Fayencealtar,
hergestellt 1774 in der Schrezheimer Fayen-
cemanufaktur (Bild links). Den unter Kennern
als „Kunstwerk von europäischem Rang“ be-
zeichneten Altar zieren unter anderem ste-
hende und schwebende Putten, geflügelte
Engelsköpfe, Voluten und Rocailles. Ein Be-
such dieser kleinen Kapelle lohnt sich vor
allem in diesem Jahr: Nur fünf Minuten ent-
fernt liegt das Gelände der Landesgarten-
schau, die von Ende April bis Anfang Oktober
Ellwangen, seinen historischen Stadtkern
und die Kirchen in ein blühendes Paradies
verwandelt. 

Die spätromanische Basilika St. Vitus ist
eine von vielen kirchlichen Sehenswür-
digkeiten in Ellwangen.

Die Wallfahrtskirche Schönenberg ver-
dankt ihre überregionale Bedeutung
der ersten Vollendung des „Vorarlber-
ger Münsterschemas“.
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Die ursprünglich gotische Marienkirche
wurde 1753 barockisiert.
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Die warme Jahreszeit weckt Fernweh und die Lust auf neue Entdeckungen.

Für Hundebesitzer stellt sich dabei oft gar nicht die Frage, ob, sondern

wie der geliebte Vierbeiner mitreisen kann. Ein gemeinsamer Urlaub ver-

bindet Mensch und Tier auf besondere Weise, erfordert jedoch eine gute

Planung. Das beginnt mit der Auswahl eines geeigneten Reiseziels. Ein ge-

sundheitlich eingeschränkter Hund oder ein Senior wird an einer Bergwan-

derung bei warmen Temperaturen wenig Freude finden, während ein

junger, fitter Hund nach Bewegung und Abwechslung lechzt. Auch die In-

frastruktur vor Ort, wie die Verfügbarkeit hundefreundlicher Unterkünfte

und klimatische Bedingungen, spielen eine Rolle bei der Reiseplanung.

Tipps für einen gelungenen Urlaub mit Hund:
Das gehört ins Reisegepäck

Auf vier Pfoten
in die Ferne

Checkliste für eine gute Vorbereitung
In die Reisetasche des Hundes gehört unbe-
dingt das gewohnte Futter, um Verdauungs-
probleme durch eine plötzliche Umstellung
zu vermeiden. Ebenso wichtig sind die Lieb-
lingsdecke und vertrautes Spielzeug, da
deren Geruch dem Hund in einer neuen Um-
gebung Sicherheit vermittelt. Bei der Reise-
planung hilft es, frühzeitig eine Checkliste zu
erstellen, um am Abreisetag nichts Wichtiges
zu vergessen. Während der Autofahrt sollte
die Sicherheit an oberster Stelle stehen.
„Eine stabile Transportbox oder ein An-
schnallgurt sind unverzichtbar. Regelmäßige
Pausen, damit sich das Tier bewegen kann,
sind ebenso wichtig wie ausreichend frisches
Wasser“, empfiehlt Nadine Giese-Schulz von
Das Futterhaus. Am Urlaubsort angekom-
men, sollte der Tagesablauf den Temperatu-
ren angepasst werden. Spaziergänge verlegt
man am besten in die kühlen Morgen- oder
späten Abendstunden. Tipp: Wer unsicher
ist, findet im Fachhandel Unterstützung bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung.
Unter www.futterhaus.de etwa gibt es Adres-
sen in der Nähe.

Gesund bleiben auf Reisen
Auch die gesundheitliche Vorsorge darf nicht
zu kurz kommen. Ein Blick in den EU-Heim-
tierausweis verrät, ob alle notwendigen Imp-
fungen noch aktuell sind oder eine Auf-
frischung erforderlich ist. Vor allem bei Rei-
sen ins europäische Ausland sollte man sich
vorab über dortige Vorgaben informieren. In
südlichen Regionen lauern zudem andere ge-
sundheitliche Gefahren als zu Hause. Der
Schutz vor Parasiten wie Zecken, Flöhen
oder speziellen Mittelmeerkrankheiten ist
daher besonders wichtig. Für Hunde, die sen-
sibel auf Ortswechsel oder lange Fahrten
reagieren, empfiehlt sich zudem ein allgemei-
ner Check-up beim Tierarzt. Tipp: Eine am
Halsband befestigte Kontaktadresse mit der
Mobilnummer der Besitzer bietet zusätzliche
Sicherheit, falls der Hund in der unbekannten
Umgebung entlaufen sollte. 
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Wenn der Garten seinen Winterschlaf beginnt, leben Menschen mit grünem

Daumen ihr Hobby wieder verstärkt in den eigenen vier Wänden aus. Da in

Herbst und Winter weniger Licht vorhanden ist, verlangsamt sich allerdings

auch bei Zimmerpflanzen die Fotosynthese – damit reduziert sich der Bedarf

an Wasser und Nährstoffen. Gefragt ist jetzt ein maßvolles Gießen und Dün-

gen. Nicht jedes Grün mag trockene Heizungsluft, bei empfindlichen Zimmer-

pflanzen empfiehlt sich ein Standortwechsel oder eine Luftbefeuchtung.

Wichtig ist zudem ein ausreichend heller Standort: Werden die Blätter der

Pflanze heller oder fallen sogar ab, kann dies ein Indikator für Lichtmangel sein.
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Tipps für die richtige Pflege von
Zimmerpflanzen in Herbst und Winter

Ohne Torf
zum Erfolg

Torffreies Gärtnern ist Klimaschutz
Zudem kommt es auf eine gute Bodenqua-
lität an. Anders als im Gartenbeet ist man bei
Zimmerpflanzen auf gekaufte Erden angewie-
sen. Schon bei der Auswahl können Frei-
zeitgärtner einen Beitrag zum Natur- und

Klimaschutz leisten, indem sie sich bewusst
für torffreie Erde entscheiden. Der Grund:
Moorböden enthalten mehr als doppelt so
viel Kohlenstoff wie alle Wälder der Erde zu-
sammen. Bei der Verwendung von Torf als
Blumenerden wird Kohlenstoffdioxid (C02)

freigesetzt – mit allen negativen Konsequen-
zen für das Klima. Torffreies Gärtnern gehört
deshalb auch in privaten Gärten und Wohnun-
gen immer mehr zum guten Ton. Der Wech-
sel ist unkompliziert – lediglich die Wasser-
und Nährstoffversorgung der Pflanzen muss
ein wenig angepasst werden. Hilfreich kön-
nen ein Wasserstandsanzeiger im Pflanzen-
topf oder ein Speichergefäß sein. Tipp: Der
neuen Erde vor dem Bepflanzen etwas Ton-
granulat beimischen, so dass Feuchtigkeit
und Nährstoffe besser gespeichert werden.

Die passende Erde finden
Beim Kauf sollten Pflanzenfans auf die Kenn-
zeichnung „ohne Torf“ oder „torffrei“ achten.
„Torfreduzierte“ oder „torfarme“ Erden kön-
nen immer noch bis zu 70 Prozent Torf ent-
halten. Auch „Bio“ heißt nicht immer torffrei.
Darüber hinaus hilft ein Blick auf die Inhalts-
stoffe, denn die klimafreundliche Erde enthält
vorrangig Torf-Alternativen wie Grüngutkom-
post, Holzfasern, Rindenhumus oder Kokos-
produkte. Für nahezu jede Pflanze und jede
Besonderheit ist heute ein passendes torf-
freies Substrat erhältlich – von Blumen- und
Pflanzerde über Anzuchtsubstrate für Kräu-
ter und Gemüse bis zu Spezialerden für Kak-
teen. Unter www.torffrei.info etwa findet sich
eine umfassende Marktübersicht, zudem gibt
die Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe
e.V. (FNR) viele praktische Tipps und Hinter-
grundinformationen. Darüber hinaus lohnt
sich eine Beratung im Gartenfachhandel, um
neben der geeigneten Erde hilfreiche Pflege-
tipps zu erhalten.

Torffreie Erden gibt es heute für nahezu
jede Pflanzenart. Der Umstieg ist un-
kompliziert.

Nicht nur bei Topfpflanzen, sondern
auch für das Gartenbeet sind torffreie
Erden eine klimafreundliche Wahl.
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Die Familie der Orchideen gehört mit zahlreichen wilden Arten und Züch-

tungen zu den artenreichsten Pflanzen der Welt. Gleichzeitig zählen die

farbenfrohen Schönheiten auch zu den beliebtesten Zimmerpflanzen hier-

zulande – und das, obwohl sie als äußerst sensibel gelten. Wie schafft man

es, die Blütenpracht länger zu erhalten oder die Zimmerorchideen sogar

ein zweites oder drittes Mal zum Blühen zu bringen? Im Folgenden gibt

es Tipps, worauf Pflanzenfreunde bei der Orchideenpflege achten sollten.
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Gießen, düngen, umtopfen: Die wichtigsten
Regeln zur Pflege von Orchideen

Blütenpracht
auf der

Fensterbank

Orchideen wässern – aber richtig
Der richtige Umgang beginnt bei der Stand-
ortwahl: Die meisten Orchideen vertragen
keine pralle Sonne und wachsen daher auf
einer Fensterbank in Richtung Westen oder
Osten am besten. Während der Wachstums-
und Blütezeit sollte man regelmäßig mit
einem speziellen Dünger für Orchideen Nähr-
stoffe geben und dabei genau den Dosie-
rungsempfehlungen folgen. Auch beim
Gießen kann man einiges falsch machen.
„Orchideen sollten möglichst mit weichem,
also kalkarmen Wasser, beispielsweise Re-
genwasser, gegossen werden. Empfehlens-
wert ist eine lauwarme Temperatur, zudem

sollte man lieber zu wenig als zu viel gießen“,
empfiehlt der Dipl.-Gartenbauingenieur und
Compo-Experte Werner Peitzmann. Stau-
nässe ist in jedem Fall zu vermeiden. Hilf-
reich ist dabei ein drainagefähiges Granulat
wie das Compo Bio Granuplant Orchideen-
Substrat. Das natürliche Bimsgranulat ist an-
gereichert mit Naturlava, die für eine
ausreichende Luftzirkulation an der Wurzel
sorgt. Tipp: Orchideen lieben hohe Luftfeuch-
tigkeit, daher die Pflanzen regelmäßig mit
Blattpflegeprodukten einsprühen.

Umtopfen in ein neues Zuhause
Beliebte Orchideen-Züchtungen wie Phalae-

nopsis können am selben Blütenstiel mehr-
mals blühen. Sobald die Blüten weg oder nur
noch spärlich vorhanden sind, lassen sich die
ausgetrockneten Triebe kurz über dem drit-
ten Hüllblatt, auch Auge genannt, mit einer
Schere zurückschneiden, empfiehlt Werner
Peitzmann weiter: „Mit etwas Glück treibt der
Blütenstängel zwei- bis dreimal erneut aus.“
Für ein gesundes Wachstum und schöne Blü-
ten empfiehlt es sich, Orchideen alle zwei
Jahre umzutopfen. Die beste Zeit dafür ist
das Frühjahr. Dazu zunächst den Kunst-
stofftopf leicht kneten, damit sich die Wur-
zeln lösen. Dann die Wurzeln vorsichtig vom
alten Substrat befreien, alte Wurzeln ab-
schneiden und die Pflanze in den neuen, licht-
durchlässigen Topf setzen. Wichtig: Der neue
Übertopf sollte so groß sein, dass ein bis
zwei Neutriebe Platz haben. Online unter
www.compo.de etwa finden sich viele wei-
tere Hinweise zur Pflege der beliebten Pflan-
zenschönheiten. Noch ein Tipp: Beim Um-
topfen nur so viel Erde einfüllen, dass der
Wurzelballen nach dem Einsetzen nicht über
den Rand herausragt.

Mit der richtigen Pflege ist es möglich,
eine Orchidee auch ein zweites oder
drittes Mal zum Blühen zu bringen.

Ein speziell für Orchideen geeignetes
Granulat beugt Staunässe vor und för-
dert eine gute Luftzirkulation an den
Wurzeln.
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Kaum etwas verändert die Wirkung eines Raums so schnell und einfach wie

eine neue Wandfarbe: Hell und frisch, vornehm-edel oder besonders behag-

lich und warm – allein der persönliche Geschmack gibt den Ausschlag.

Zudem hat jeder Farbton seine eigene Wirkung, die man sich bei der Raum-

gestaltung in Verbindung mit Möbeln und Bodenbelägen zunutze machen

kann. Doch was sind die prägenden Trends und Lieblingsfarben für 2026?

Mit den Lieblingsfarben 2026 erhält jeder
Raum eine besondere Atmosphäre

Gesucht: Farben
mit Charakter

Die Farbe von Lindenblüten oder das
Blau des Meeres
Vor allem Vielfalt und Individualität sind
Trumpf. Auf diesen kurzen Nenner lässt sich
die Bandbreite der angesagten Farben brin-
gen. Denn von zarten und hellen Varianten
bis zu einer kraftvollen oder dunklen Wand-
gestaltung dürften alle ihren persönlichen Fa-
voriten finden. Wer sich nach Frühlings-
stimmung sehnt, wird etwa mit hellen Gelb-
Grün-Tönen glücklich werden.“Duftendes
Lindgrün ist eine sehr vitale und frische Früh-
lingsfarbe, sie steht für Aufbruch, Mut und
Wandel“, erklärt Brillux Innenarchitektin Tanja

So hält der Frühling Einzug ins Zu-
hause: Duftendes Lindgrün steht für Fri-
sche, Aufbruch und eine fröhliche
Atmosphäre.
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Knura. Die Farbe, die an Lindenblüten erin-
nert, lässt sich zudem vielfältig kombinieren,
ob mit Weiß, Rosé, Bronze, dunklen Farben.
Endloses Seidenblau heißt eine weitere der
vier Brillux Lieblingsfarben für 2026: Das
helle, intensive Blau erinnert an Himmel, Wol-
ken und den Sommer – wie ein Tag am Meer.
„Hellblau hat eine besondere Wirkung, die
Farbe vermittelt Sorglosigkeit, verleiht dem
Raum mehr Weite und vermittelt uns Leich-
tigkeit“, so Tanja Knura. Das Blau, das so
zart ist wie eine Meeresbrise, lässt sich unter
anderem mit Sandtönen, hellen Beigetönen
sowie Grün und Dunkelblau kombinieren.

Von ganz hell bis dunkel und warm
Feines Kieselweiß kommt mit einem Hauch
von Grau und Beige besonders zeitlos und
edel daher. "Dies ist eine feine Farbe, die zu
allem und fast jedem Einrichtungsstil passt.
Sie hebt sich deutlich von einem klaren Weiß
ab, gibt viel Ruhe und bringt eine natürliche
Klarheit in den Raum", schildert die Innenar-
chitektin weiter. Deutlich kraftvoller und
extrovertierter kommt die vierte Brillux
Lieblingsfarbe daher: Anmutiges Dahlienvio-
lett ist ein exklusiver Farbton, der an Rot-
wein, Dahlien oder Feigen erinnert. "Die
Farbe ist dunkel, ohne erdrückend zu wirken.
Sie umarmt uns, hüllt uns ein und fühlt sich
an wie Herbst und Wärme", ordnet Tanja
Knura ein. Dieser Violett-Ton mit Braun- und
Rot-Anteil ist somit passend für alle, die sich
bewusst individuell abheben wollen und
gerne in Szene setzen. Mit den Farbtrends
2026 dürfte es leichtfallen, den Räumen
einen neuen Charakter zu verleihen. Unter
www.brillux.de/zuhause etwa gibt es mehr
Informationen und Adressen von Malerfach-
betrieben, die individuelle Wohnträume ver-
wirklichen.

Endloses Seidenblau erinnert an einen
Urlaub am Meer und lässt sich vielseitig
mit den unterschiedlichsten Einrich-
tungsstilen kombinieren.



SEPTEMBER 26 | Treffpunkt | 39

Grün wie ein Blätterwald, Blau wie das Meer oder Rot wie der Sonnenunter-

gang – mit Farben verbinden sich Stimmungen, Gefühle und Emotionen.

Zwischen Frische, Wärme und Entspannung entfaltet jede Farbe ihre ganz

eigene Persönlichkeit. Somit hat die Farbgestaltung des Zuhauses direkt

Einfluss auf das Wohlbefinden. Wer sich bewusst mit diesem Thema be-

schäftigt, entdeckt ganz schnell, wie sich die geheime Sprache der Farben

sehr gut für ein positives Ambiente in den eigenen vier Wänden nutzen lässt.

So können Farbtöne die Atmosphäre im
Zuhause und unsere Stimmung beeinflussen

Die Sprache
der Farben

Farben für sanfte Rückzugsorte
Beigetöne zum Beispiel vermitteln ein Gefühl
von Ruhe und Geborgenheit. Ihre natürliche
Ausstrahlung erinnert an Sand, Stein oder
reifes Getreide. Eva Brenner, Interior De-

Grüntöne wie die Trendfarbe „Olive“ er-
innern an die Natur und fördern da-
durch die eigene Ruhe und Ausgegli-
chenheit.
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signerin und TV-Moderatorin, weiß: „Beige
erdet und ist somit ein beruhigender Gegen-
pol in unserer hektischen, digitalisierten
Welt.“ Diese Farbtöne sind eine gute Wahl für
Räume, in denen man sich entspannt und

aufgehoben fühlen möchte. Grau wiederum
steht für Seriosität, Zurückhaltung und Si-
cherheit. Helle Nuancen können beispiels-
weise schmale Räume größer und luftiger
erscheinen lassen. Dunklere Grautöne liefern
in Kombination mit Naturmaterialien Intimität
und Gemütlichkeit – das macht sie zu geeig-
neten Begleitern für das Schlafzimmer oder
für eine Leseecke. Blau wiederum steht für
Vertrauen und Beständigkeit. Helle Blaunuan-
cen erinnern an Himmel und Leichtigkeit,
dunklere Töne an Tiefe und Geheimnisse.
„Als eher stille Farbe lädt Blau zum Innehal-
ten ein und eignet sich besonders für Räume
wie Schlaf- oder Kinderzimmer, die Gebor-
genheit vermitteln sollen“, erklärt Eva Bren-
ner.

Die passende Farbauswahl finden
Gelb ist Energie pur. Darüber hinaus fördert
die Farbe Kommunikation und ist daher eine
gute Wahl für Räume wie Küchen oder Ar-
beitszimmer. Gleichzeitig gilt: Weniger ist
manchmal mehr. Grelles Gelb, ähnlich wie ein
Textmarker, kann schnell überfordern. Die
Farbe Grün hingegen symbolisiert Hoffnung,
Heilung und Harmonie. Es erinnert an die
Natur und fördert dadurch Ausgeglichenheit.
Doch welche Töne passen zum eigenen Zu-
hause? Den Ausgangspunkt bilden persönli-
che Vorlieben und die gewünschte Atmo-
sphäre im Raum. Faktoren wie Lichteinfall,
Raumausrichtung und Deckenhöhe beeinflus-
sen zusätzlich die Wirkung von Farben –
warme Töne gleichen etwa kühlere Nordzim-
mer aus, helle Südzimmer vertragen dage-
gen kühlere Töne. Generell lässt sich sagen,
dass dunklere Töne einen Raum gemütlicher
erscheinen lassen und hellere Farbtöne eine
luftigere Wirkung erzielen. Vielfältige Inspira-
tionen bietet etwa das neue Schöner Woh-
nen-Farbe Inspirationsbuch „Schöner wohnen
beginnt mit Farbe“, das in vielen Bau- und
Fachmärkten erhältlich ist.



https://www.pfitzenmeier.de/sommer

